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DAS ETWAS ANDERE 
BLUMENHAUS IN LAGE

Sprikernheide 34  |  32791 Lage-Hagen
www.bluus.de

Paulinenstraße 34 • 32756 Detmold

Tel. 05251 292 2955 • www.s-immobilien-gmbh.de

Exklusives trifft Ihren Geschmack!

Exp. 8357: Traumhaus in ruh. Lage; großzügige Wfl. ca. 266 m²
inkl. ELW im DG. Hochwertiges Ambiente! Fitness-Etage im
Anbau. Div. Extras. Reizvoller Garten, Grdst. ca. 1.049 m². Do.-
Gar./ Carport. Bj. Gebäude: 1975, Anbau 1983 u. 1999.
Energietr.: Gas. EA-V: 97,1 kWh/ (m²*a): EEK: C. 

Kaufpreis 475.000 € zzgl. 3,99 % Prov.

Großzügiges mit Wohlfühl-Charakter

Exp. 7719: Großes EFH in Zentrumsnähe, ruhige Lage in einer
Sackgasse. Wfl. ca. 190 m² zzgl. ca. 60 m² Nfl. im DG. 2 Bäder,
Wintergarten, Parkett u. Kamin. Grdst. ca. 1.628 m². Carport u.
div. Stpl., Bauj. Gebäude: 1954, Anbau 50er Jahre. 
Energieträger: Gas. EA-B: 246,5 kWh/ (m²*a); EEK: G.

Kaufpreis 395.000 € zzgl. 3,99% Provision

s Immobilien GmbH
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Leder

Lange Straße 56 . 32791 Lage
fon 05232 3033

Das
sind

Geschenke
Taschen

Geldbörsen
Koffer

und Kuschliges
aus unserem

Atelier
Wir wünschen allen

ein frohes
Weihnachtsfest

und ein glückliches
Jahr 2020!

sparkasse-paderborn-
detmold.de

Unabhängig
ist einfach.

Jetzt beraten 
lassen, damit Frau 
später finanziell 
abgesichert ist.

Gutschein
Bei Vorlage dieses Gutscheins 

erhalten Sie auf ein Teil Ihrer Wahl

20%*
*Gültig vom 18. bis 24. 12. 2019. Gilt nicht für reduzierte Ware.

Bergstr. 9 • 32791 Lage • Tel. 05232-18144

✂

Weihnachts-Gutschein
einlösen!

Hellbreite 7 • 32791 Lage • Tel. (05232) 71271/78213 • Fax 97815
info@dommasch-gmbh.de • www.dommasch-gmbh.de

Miele -Ver tragshändler

Schöne Weihnachtstage
und einen guten Rutsch in’s neue Jahr
wünschen wir allen unseren Kunden, Freunden und Bekannten.

Elektroinstallationen
Hausgeräteverkauf u. -reparaturen
Photovoltaik-Anlagen
Sat-Anlagen • Netzwerkverkabelungen

Ihre protokollierte
Sicherheit von uns.

Wir wünschen 
Frohe Festtage und 
einen guten Rutsch 
ins Neue Jahr

Matthias Kaiser
Hans Hofste

Lemgo. Nachwuchsspieler Fynn
Hangstein (Foto rechts), der seit
letzter Saison zum erweiterten
Bundesliga‐Kader gehört und be‐
reits eine ganze Reihe von Spielen
für den TBV Lemgo Lippe absol‐
viert hat, wird für seine Leistungen
belohnt und erhält für die kom‐
mende Saison einen Profi‐Vertrag.
Der 19‐jährige Lagenser spielt seit
der D‐Jugend für die Lemgoer
Nachwuchsmannschaften und
hat seitdem über die A‐Jugend‐
Bundesliga bis hin zur 3. Liga mit
dem Team HandbALL sämtliche
Stationen durchlaufen. „Fynn hat
sich sehr gut entwickelt, er agiert
im Rückraum schon sehr clever
und mit einem guten Auge für sei‐
ne Nebenleute“, begründen TBV‐

Geschäftsführer Jörg Zereike und
Trainer Florian Kehrmann die Ent‐
scheidung, den jungen Mittel‐
mann mit einem Bundesliga‐Ver‐
trag auszustatten. „Insbesondere

in den letzten Monaten hat Fynn
gezeigt, dass er eine echte Alter‐
native ist. Natürlich hoffen wir,
dass seine Entwicklung so weiter‐
geht und freuen uns, ihn dabei zu

unterstützen und diesen Weg ge‐
meinsam mit ihm zu gehen.“
Bei Hangstein, der parallel zum
Sport aktuell eine Ausbildung zum
Bankkaufmann bei der Sparkasse
Lemgo absolviert und auch in Zu‐
kunft weiterhin beim Team Hand‐
bALL zum Einsatz kommen wird,
ist die Freude gleichermaßen groß
und er sieht diesen Vertrag auch
als Ansporn für die Zukunft: „Ich
bin natürlich sehr froh und stolz
darauf, dass der Verein und Flo mir
das Vertrauen schenken. Für mich
ist es eine tolle Bestätigung mei‐
ner Arbeit der letzten Jahre, ob es
in der Jugend oder in den letzten
zwei Jahren im Seniorenbereich
war. Gleichzeitig ist es eine riesige
Motivation, weiter hart an mir zu
arbeiten, als Führungsspieler beim
Team Hand bALL zu reifen, mich im
Training bei den Profis weiter zu
entwickeln und in der Bundesliga
immer mehr Spielzeiten zu be‐
kommen.“

TBV Lemgo: Fynn Hangstein erhält Profi‐Vertrag

Lage‐Kachtenhausen. Die Dorf‐
gemeinschaft Kachtenhausen
lädt ein zum Preisskat am Don‐
nerstag, 2. Januar 2020. Beginn ist
um 14.00 Uhr in der „Taverna Ge‐
orgios”an der B 66 in Kachten‐
hausen.
Gespielt werden 2 Runden à 40
Spiele am Vierertisch. Das Star‐
geld beträgt 10 Euro.

Preisskat
Dorfgemeinschaft

Kachtenhausen
lädt ein
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Kinderschutzbund OV Lage
Adventskalender‐Gewinne

Lage (th). Auch in diesem Jahr hat der Kinderschutzbund, OV Lage, wieder einen Adventskalender
zum Kauf angeboten. Der Postillon veröffentlicht nachfolgend die ersten gezogenen Gewinne, die in
den jeweiligen Geschäften bzw. bei den Spendern (gegen Vorlage des Kalenders abgeholt werden
können):
Gewinn‐Nr.     Gewinn                                                                                          Spender
4230                 Gutschein über 90 € für ein Damenduft                             HC Parfümerie
4244                 Gutschein über 90 € für ein Herrenduft                              HC Parfümerie
3925                 Barpreis im Wert von 50 €                                                       Der Fliesenfuchs
3970                 Gutschein über 12,50 €                                                             Café Süße Ecke
5465                 Gutschein über 12,50 €                                                             Café Süße Ecke
3593                 Gutschein über 12,50 €                                                             Café Süße Ecke
5956                 Gutschein über 12,50 €                                                             Café Süße Ecke
5806                 Gutschein über 50 €                                                                  Modehaus Brand
5807                 Gutschein über 50 €                                                                  Modehaus Brand
5398                 Gutschein für Vita Sol Therme, 3 Stunden                         Kinderschutzbund
4975                 Gutschein für Vita Sol Therme, 3 Stunden                         Kinderschutzbund
5845                 Gutschein für Vita Sol Therme, 3 Stunden                         Kinderschutzbund
3627                 Akkubohrschrauber von Bosch                                             Firma Kuhlmann & Co.
4101                  Schraubendrehersatz der Marke Wera                              Firma Kuhlmann ] Co.
4139                  Gutschein über 25 €                                                                   Blume & Schwiegertochter
5381                  Gutschein über 25 €                                                                   Blume & Schwiegertochter
5713                  Gutschein über 25 €                                                                   Blume & Schwiegertochter
4969                Gutschein über 25 €                                                                   Blume & Schwiegertochter
4208                 Gutschein über 50 €                                                                  Wolfgang’s men shop
5742                 Gutschein über 100 € der Werbegemeinschaft                Weege Hochbau
4118                  Damenuhr der Marke Fossil                                                   Ness, Uhren und Schmuck
5997                 Gutschein über 15 €                                                                   City Coiffeur Tölle‐Cassano
4634                 Gutschein über 15 €                                                                   City Coiffeur Tölle‐Cassano
3701                  Gutschein über 15 €                                                                   City Coiffeur Tölle‐Cassano
3785                 Gutschein über 15 €                                                                   City Coiffeur Tölle‐Cassano
4606                Gutschein über 15 €                                                                   City Coiffeur Tölle‐Cassano
3884                 Hansgrohe Crometta Brausestange 
                          incl. Handbrause und Schlauch                                             Firma Raabe
3653                 Gutschein Ernstings Family über 15 €                                  Kinderschutzbund
5543                 Gutschein Ernstings Family über 15 €                                  Kinderschutzbund
5841                  Gutschein Ernstings Family über 15 €                                  Kinderschutzbund
5967                 Gutschein über 20 €*                                                                Flora Apotheke
3888                 Gutschein über 20 €*                                                                Flora Apotheke
5562                 Gutschein über 20 €*                                                                Flora Apotheke
3512                  Gutschein für 1 Eimer Innenfarbe                                         Maler Schapeler
3828                 Gutschein für 1 Eimer Innenfarbe                                         Maler Schapeler
5290                 Gutschein von Rossmann über 15 €                                     Kinderschutzbund
3824                 Gutschein von Rossmann über 15 €                                     Kinderschutzbund
3976                 Gutschein von Rossmann über 15 €                                     Kinderschutzbund
3607                 Einkaufsgutschein über 25 €*                                                Ross Apotheke
4142                  Einkaufsgutschein über 25 €*                                                Ross Apotheke
5450                 Einkaufsgutschein über 25 €*                                                Ross Apotheke
*Gilt nicht für verschreibungspflichtige Medikamente

Frohe Weihnachten

und alles Gute für 2020!

Lage‐Kachtenhausen. Grandio‐
ses Gospelkonzert: Nicht mehr
auf den Stühlen hielt es die Besu‐
cher und Fans von „Gospel Sele‐
Xion“ in der ausverkauften evan‐
gelisch‐reformierten Johannes ‐
kirche. 
Chorleiter Peter Stolle hatte vor‐
ab das Mitsingen, Klatschen und
Tanzen sozusagen genehmigt.
Die 15 Chorsänger mit Soloqua‐
litäten wurden außer von Peter

Stolle am Klavier von drei weite‐
ren Profis musikalisch begleitet,
Jakob Lübcke (Gitarre), Manuel
Bürgel (Bass) und Oliver Spanuth
(Schlagzeug). Die Formation
singt mit minimalen personellen
Veränderungen seit sechs Jahren
miteinander und ist in der Gos ‐
pelszene bestens bekannt. Der
Chor wurde mit dem Ziel gegrün‐
det, die Begeisterung für den Mo‐
dern Gospel zu übertragen. Außer

Songs wie „Friend“, „Joyful Joy‐
ful“ oder „Operater“ wurden
auch weihnachtliche Lieder und
Anekdoten zum Nachdenken vor‐
getragen.
Am 29. Februar 2020 folgt das Gip‐
feltreffen der Chöre in Detmold;
die Gospel SeleXion veranstaltet
zusammen mit GET UP! Gospel‐
chor aus Kassel den „Detmold
Gos pel Summit 2.0“ in der Luther‐
kirche.

Begeisterung für Modern Gospel
SeleXion riss Zuhörer vom Hocker

Lage (kt). Als Volker Stenger 1982
seinen Dienst in der evangelisch‐
reformierten Kirchengemeinde
begann, stand der Chor kurz vor
der Auflösung. In seiner 37jähri‐
gen Tätigkeit ist es ihm gelungen,
eine leistungsstarke Kantorei her‐
anzubilden, die anspruchsvolle
Werke meistert. Ende des Jahres
tritt er in den wohlverdienten Ru‐
hestand und wird bei Konzerten
als Chorsänger mitwirken. Im
Weihnachtskonzert der gut be‐
suchten Marktkirche schwang ein
Wermutstropfen mit, war es doch
zugleich das Abschiedskonzert
für Kirchenmusikdirektor (KMD)
Volker Stenger, in dem er zum
letzten Mal den Taktstock in Hän‐
den hielt. Mit der Signatur S.D.G.
„Soli Deo Gloria“ (Allein Gott die
Ehre) könne man seine jahrelan‐
gen treuen Dienste charakterisie‐
ren, lobte ihn Pfarrer Rainer Stek‐
ker bei der Begrüßung der zahlrei‐
chen Gäste. Das fulminante
Weihnachtskonzert in der Markt‐
kirche war ein passender Aus‐
klang für einen Kantor, für den die
Ehre Gottes stets die Motivation
seiner musikalischen Arbeit war. 
Das Magnificat in B von Francesco
Durante (1684‐1755), das den Lob‐
gesang der Maria, für Solisten,
Chor und Streichorchester ver‐
tont, gehört nicht zu den bekann‐
testen Werken der Barockzeit. Es
zählt aber zu den bedeutendsten
Schöpfungen des heute unbe‐
kannten Komponisten, der zu sei‐
ner Zeit hohes Ansehen genoss.

Den Choristen der Kantorei ge‐
lang ein brillanter Auftakt im ho‐
mogenen Klang. Beste Textver‐
ständlichkeit paarte sich mit nu‐
ancierten Klangfarben in ergrei‐
fender Dynamik. Das Orchester
„Sinfonietta Detmold“  mit Kon‐
zertmeisterin Christiane Munt‐
schick begleitete die Kantorei po‐
intiert. Ein erlesenes Solisten‐
quartett mit  Evangelia Gianno‐
poulou (Sopran), Pia Buchert
(Mezzosopran), Lennart Hoyer
(Tenor) und Gottfried Meyer
(Bass) verliehen dem Werk gro‐
ßen Glanz. Die Sopranistin war
sehr kurzfristig für die erkrankte
Meike Leluschko eingesprungen
und konnte ihre Gesangspartien
noch nicht ganz mühelos beherr‐
schen. 
In guter lutherischen Tradition
umrahmten Weihnachtslieder
wie „Nun komm der Heiden Hei‐
land“ oder „Joseph, lieber Jo‐
seph mein“ die lateinischen Mag‐
nificat‐Sätze. 
Im Mittelpunkt des Konzert ‐
abends stand die Adventskantate
„Bereitet die Wege, bereitet die
Bahn“ BWV 132, die Bach für den
vierten Advent 1715 in der Schloss‐
kirche zu Weimar komponierte. In
guter Diktion und schlanker Phra‐
sierung gestaltete Tenor Lennart
Hoyer seine Solostellen. Gottfried
Meyer verlieh seiner Bassarie
„Wer bist du“ beeindruckende
Klangfarben. Altistin Claudia
Burk hard stand im wunderbaren
Dialog mit Christiane Muntschick

an der Sologeige und bestach im
goldenen Timbre.  
Das romantische Weihnachtsora‐
torium  „Oratorio  de Noël“ von
Camille Saint‐Saëns (1835‐1921)
stammt aus dem Jahr 1858 und er‐
freut sich in Deutschland einer im‐
mer größer werdenden Beliebt‐
heit. Das Solistenquintett, der
Chor, die Streicher des Orches ‐
ters, Zoë Knopp an der Harfe und
KMD Ralf Bölting an der Orgel
stimmte die Hörer damit im per‐
fekten Zusammenspiel auf
Weihnachten ein. Im kernigen
Stimmklang zog Mezzosopranis ‐
tin Pia Buchert in ihrer Arie „Ex‐
spectans“ in den Bann. Tenor
Lennart Hoyer  führte einen ganz
sphärischen Dialog mit dem Chor.
Zusammen mit Bassist Gottfried
Meyer harmonierte er klang‐
schön im Terzett, dem Sopranis ‐
tin Evangelia Giannopoulou eine
leuchtende Klangkrone aufsetze.
Alle Sänger vereinten sich im
Schlusschor und füllten den Kirch‐
raum in schönster Klangpracht.
Das Publikum war begeistert und
dankte insbesondere Kirchenmu‐
sikdirektor Volker Stenger für sei‐
ne gelungene Arbeit mit überwäl‐
tigendem Beifall. Als Zugabe be‐
dankte sich die Kantorei, die von
Eva Maria Pawellek am Klavier be‐
gleitet wurde, mit einer beein‐
druckenden Dankeshymne an
Volker Stenger, in der es hieß: Nun
heißt es Abschied nehmen, das
fällt uns schwer, wir gönnen dir
den Ruhestand aber sehr.“  

Fulminantes Weihnachtskonzert
Passender Ausklang für Kantor Volker Stenger

Zum letzten Mal im Dienst. Kirchenmusikdirektor Volker Stenger verabschiedet sich mit einem fulminanten
Weihnachtskonzert in den Ruhestand. Foto: kt

Lage. Die Dienststellen der Stadt‐
verwaltung Lage bleiben vom 24.
Dezember 2019 bis einschließlich
den 1. Januar 2020 für den allge‐
meinen Publikumsverkehr ge‐
schlossen. Entsprechende Not‐
dienste sind eingerichtet.
Letzter Öffnungstag der Verwal‐
tung vor Weihnachten ist Mon‐
tag, der 23.12.2019. An diesem Tag
sind alle Zuständigkeitsbereiche
der Stadt Lage regulär erreichbar. 
Für dringende Angelegenheiten
stehen die Mitarbeiterinnen und

Mitarbeiter des Bürgerservices
der Stadt Lage am Montag, dem
30. Dezember 2019 im Rahmen
der regulären Öffnungszeit (8 bis
17 Uhr) zur Verfügung. Die Bürge‐
rinnen und Bürger werden gebe‐
ten, den Haupteingang des LA‐
GENSER FORUMS gegenüber
dem Bürgerhaus am Clara‐Ernst‐
Platz zu nutzen. 
Im Standesamt ist an diesem Tag
ein Bereitschaftsdienst für die Be‐
urkundung von Sterbefällen ein‐
gerichtet. Des Weiteren steht für

den Friedhofsbereich am 27. und
30. Dezember ein Bereitschafts‐
dienst zur Verfügung.
Eine telefonische Erreichbarkeit
der Stadtverwaltung ist am
30.12.2019 im Rahmen der allge‐
meinen Öffnungszeiten über die
zentrale Rufnummer der Stadt
Lage (05232 601‐0) sichergestellt. 
Ab Donnerstag, den 2. Januar
2019 sind alle Dienststellen der
Stadt Lage wieder zu den ge‐
wohnten Öffnungszeiten erreich‐
bar.

Weihnachtsregelung der Stadtverwaltung Lage
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Weihnachtsgrußwort und Jahresrückblick

des Bürgermeisters

Wir wünschen allen Lesern, Kunden, 
Freunden und Bekannten ein frohes
Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr!

Ingrid und Peter Thiele und Mitarbeiter

Die nächste Ausgabe des Postillon 
erscheint erst wieder am 8. Januar 2020.
Unsere Geschäftsstelle bleibt 
vom 21. 12. 2019 bis einschließlich 5. Januar 2020 geschlossen!

Allen Mitgliedern, Freunden
und Sponsoren 

der Schützengilde der Stadt
Lage von 1509 e. V. 

ein schönes Weihnachtsfest 
und für 2020 alles Gute.

Michael Krügermeyer-Kalthoff Kai Freudenberg
Schützenoberst Schützenmajor

» Maler- & Bodenbelagsarbeiten

» Lehmputzarbeiten

» Schimmelpilzsanierung

» Energieberater im Malerhandwerk

Wir bedanken uns bei unseren Kunden 
für die gute Zusammenarbeit und wünschen Ihnen 
und allen Lesern eine besinnliche Weihnachtszeit 
sowie ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr!



Danke für Ihr Vertrauen!
Schöne Feiertage

und alles Gute für 2020!

Wiebusch GmbH
Heizung und Sanitär

Sascha Wiebusch
Installateur- und Heizungsbauermeister

Theodor-Körner Str. 15
32791 Lage
Tel.:     0 52 32 / 6 53 23        
Fax:      0 52 32 / 6 42 98        info@wiebusch-heizung.de
Mobil:  0175 / 400 22 70         www.wiebusch-heizung.de

Unserer werten 

Kundschaft, allen Freunden

und Bekannten ein 

frohes Weihnachtsfest und

viel Glück im neuen Jahr!

Allen Kunden, Freunden und Bekannten
ein frohes Weihnachtsfest und ein

gesundes und erfolgreiches Jahr 2020.

Adolf Wind
32791 Lage • Hardisser Str. 21

Telefon
3045

Heizung • Sanitär
Solartechnik

Telefax
3044

Neubauinstallationen
Altbausanierung
Verteilungsbau

Frank Hoppe
Elektromeister

Kundendienst
E-CHECK
Planung

Überspannungsschutz
Beleuchtungstechnik

Kabel-TV-Anlagen

Thusneldastr. 4
32791 Lage/Lippe
Fon: 05232/2759

Fax: 05232/67857
www.elektro-hoppe.de

kontakt@elektro-hoppe.de

GmbH & Co. KG

Neubauinstallationen
Altbausanierung
Verteilungsbau

Frank Hoppe
Elektromeister

Überspannungsschutz
Beleuchtungstechnik

Kabel-TV-Anlagen

Thusneldastr. 4
32791 Lage/Lippe
Fon: 05232/2759

Fax: 05232/67857

Die Geschäftsleute vom Maßbruch
wünschen ein frohes Weihnachtsfest
und alles Gute für das neue Jahr!

Weihnachten
Zwar ist das Jahr an Festen reich,

doch ist kein Fest dem Feste gleich,
Worauf wir Kinder Jahr aus Jahr ein
stets harren in süßer Lust und Pein.

O schöne, herrliche Weihnachtszeit,
was bringst du Lust und Fröhlichkeit!
Wenn der heilige Christ in jedem Haus

teilt seine lieben Gaben aus.

Und ist das Häuschen noch so klein,
so kommt der heilige Christ hinein,

und Alle sind ihm lieb wie die Seinen,
die Armen und Reichen, die Großen und Kleinen.

Der heilige Christ an Alle denkt,
ein Jedes wird von ihm beschenkt.

Drum lasst uns freu'n und dankbar sein!
Er denkt auch unser, mein und dein.

August Heinrich Hoffmann von Fallersleben
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Lage. Beim letzten Wettkampf
des Jahres 2019, den Ostwestfäli‐
schen Bezirksmeisterschaften,
die im Hallenbad Schloß Holte‐
Stukenbrock stattfanden,  gelang
Nils Wernicke von der TG Lage
noch der ganz große Coup: er
stellte einen neuen Vereinsrekord
über 100 m Schmettern in 1:02,35
min auf. Der bisher bestehende
Rekord von 1:03,38 min hatte 9
Jahre Bestand und wurde 2010
von Nils Weißing aufgestellt.
Der Lagenser Trainer Thomas
Nottebrock freut sich mit seinen
Aktiven zudem noch über vier Be‐
zirksjahrgangsmeistertitel: Paul
Moll wurde Meister im Jahrgang
2001 über 100 m Schmettern in
1:05,90 min, Alina Schäfer Meiste‐
rin im Jahrgang 2002 über 50 m
Rücken in 0:31,81 und über 100 m
Rücken in 1:10,55 min sowie Darya
Sklyar im Jahrgang 2008 über 200
m Schmettern in 3:40,92 min.
Weitere 11 Silbermedaillen und 7
Bronzemedaillen sprechen eine
deutliche Sprache:  die TG Lage
platziert sich damit im Gesamt‐
medaillenspiegel der OWL Meis ‐
terschaften auf einem ausge‐
zeichneten  12. Rang, gemessen
an den größeren Vereinen aus
OWL, die mit deutlich mehr Mel‐
dungen an den Start gingen.
Die MedaillengewinnerInnen im
Einzelnen: Johanna Astler (Jg.
2008) 3. über 50 m Brust in 0:44,19
min, Anna Krüger (Jg. 2005) 2.
über 100 m Rücken in 1:10,23 min,
3. über 50 m Freistil in 0:29,94 min,
2. über 50 m Rücken in 0:32,80
min, Lisa Krüger (Jg. 2003) 2. über
200 m Schmettern in 2:49,13 min,
3. über 50 m Schmettern in 0:32,81

min, Paul Moll (Jg. 2001) 3. über
50 m Rücken in 0:29,89 min, Alina
Schäfer 2. über 50 m Freistil in
0:29,10 min, Darya Sklyar (Jg.
2008) 2. über 200 m Freistil in
2:39,27 min, 3. über 200 m Rücken
in 3:02,78 m in und 3. über 50 m
Rücken in 0:41m72 min, Annika
Wargowske (Jg. 2006) 2. über 200
m Brust in 3:12,07 min, Kea Wer‐
nicke (Jg. 2006) 2. über 100 m Frei‐
stil in 1:06,60, Nils Wernicke (Jg.
2001) 3. über 50 m Schmettern in
0:27,44 min, Pia Zillmann (Jg.
2008) 2. über 50 m Brust in o:43,12
min, 2. über 200 m Brust in 3:24,04
min und 2. über 100 m Brust in
1:35,41 min. 
Weiterhin hatten sich Pauline Ast‐
ler, Sophie Landenberger und
Jens Wargowske für die Meister‐
schaft qualifiziert, landeten je‐
doch trotz persönlicher Bestleis ‐
tungen nicht auf den Medaillen‐
rängen. Bleibt zu  erwähnen, dass
pünktlich zum Höhepunkt der
Kurzbahnsaison diverse neue
persönliche Bestzeiten aufge‐
stellt wurden, die auf das nächste
Jahr – beginnend mit der Stadt‐
meisterschaft am 26. Januar 2020
in Lage – hoffen lassen.

Vereinsrekord geknackt

Paul Moll.

Lage. Die festliche Kaffeetafel
war für rund 80 ehemalige Mitar‐
beiterinnen und Mitarbeiter der
Stadt Lage zum traditionellen Zu‐
sammentreffen in der Advents‐
zeit gedeckt. 
Bürgermeister Matthias Kalkreu‐
ter hieß die ehemaligen Beschäf‐
tigten der Stadt Lage sehr herz‐
lich im Bürgerhaus am Clara‐
Ernst‐Platz willkommen
„Vielen Dank für Ihre Verbunden‐
heit zur Stadt Lage. Wir freuen
uns sehr, dass Sie unsere Einla‐
dung zum alljährlichen Zu‐
sammentreffen so zahlreich an‐
genommen haben. Anwesend
sind viele Weggefährten Ihrer Be‐
rufsjahre bei der Stadt Lage. Wir
freuen uns, Ihnen heute die Gele‐
genheit zu geben, sich über ge‐
meinsame Berufsjahre auszutau‐
schen und ehemaligen Kollegin‐
nen und Kollegen wiederzuse‐
hen“, stellte der Bürgermeister
heraus. Allen Anwesenden
wünschte er einen unterhaltsa‐
men Nachmittag und eine schöne
Advents‐ und Weihnachtszeit. 
Für den Personalrat der Stadt La‐
ge überbrachte Rüdiger Fuhr‐
mann die Grüße und guten Wün‐

sche der Arbeitnehmervertre‐
tung der Stadtverwaltung. 
In einer gewohnten Tradition
überreichte der Bürgermeister
den lebensältesten Personen der
Veranstaltung, Ingeborg Kelle

und Harald Heinz, sowie drei wei‐
teren Personen, die einen Tombo‐
lagewinn erzielten, einen Blu‐
menstrauß.
Die musikalische Begleitung der
Veranstaltung lag in den Händen

von Petra Schmidt von der Musik‐
schule Lage. Sie lud die Anwesen‐
den zum Mitsingen von Weih ‐
nachtsliedern ein, welches gern
und stimmintensiv wahrgenom‐
men wurde.

Traditionelles gemütliches Beisammensein im Advent
Ehemalige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadt Lage trafen sich

Freuten sich über einen Blumenstrauß von Bürgermeister Matthias Kalkreuter (ganz rechts): Heinz Water‐
mann, Ingeborg Kelle, Margot Büker, Monika Schapeler (vordere Reihe v.l.n.r.) und in der hinteren Reihe
(v.l.n.r.) Personalratsvorsitzender Rüdiger Fuhrmann und Harald Heinz

Lage. Das Hallenbad Lage ist in den
Weihnachtsferien wie folgt für
den allgemeinen Badebetrieb ge‐
öffnet: 23. Dezember 2019 bis 06.
Januar 2020 freitags  von 14.00 Uhr
bis 21.00 Uhr, samstags von 13.00

– 19.00 Uhr und sonntags  von
08.00 – 13.00 Uhr.
Am Donnerstag, 02.01.2020, 14.00
Uhr bis 16.30 Uhr (Seniorenbad),
am Heiligabend (Schwimmen vor
der Bescherung) von 09.00 – 12.00

Uhr und am 2. Weihnachtsfeiertag
von 08.00 – 13.00 Uhr.  
Am 1. Weihnachtsfeiertag, an Sil‐
vester sowie am Neujahrstag
bleibt das Bad geschlossen.
Die Übungsstunden der Vereine

(Mo. u. Do.),  sowie die Reini‐
gungszeiten (Mo.) bleiben wäh‐
rend der Weihnachtsferien beste‐
hen.
Frühschwimmen findet in der Fe‐
rienzeit nicht statt.

Hallenbad Lage
Öffnungszeiten in der Zeit der Weihnachtsferien
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Verkaufsoffener Sonntag in Lage:
22. Dezember von 13.00 bis 18.00 Uhr!
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Weihnachtsmarkt in Lage
06. bis 29. Dezember

Auf www.lage.online fi nden Sie aktuelle Angebote, 
das Neueste rund um Lage und erfahren wo Sie das 
Richtige für sich fi nden. 
Initiiert von der Werbegemeinschaft Lage geht 
LAGE.online weit über ein einfaches Branchenver-

zeichnis hinaus und ist das Online-Portal für den sta-
tionären Handel in Lage. Mit redaktionellen Inhalten 
zu aktuellen Themen, einem Veranstaltungskalender 
und Angeboten von teilnehmenden Unternehmen 
verpassen Sie nichts mehr aus Lage.

Immer aktuell und informativ

ist für Lage online!

Auf www.lage.online fi nden Sie aktuelle Angebote, 
das Neueste rund um Lage und erfahren wo Sie das 
Richtige für sich fi nden. 
Initiiert von der Werbegemeinschaft Lage geht 
LAGE.online weit über ein einfaches Branchenver-

zeichnis hinaus und ist das Online-Portal für den sta-
tionären Handel in Lage. Mit redaktionellen Inhalten 
zu aktuellen Themen, einem Veranstaltungskalender 
und Angeboten von teilnehmenden Unternehmen 
verpassen Sie nichts mehr aus Lage.

Immer aktuell und informativ

Frohe
Weihnachten 

und einen 
guten Rutsch!

Anzaldo & 
Staude GbR

Uhren & Schmuck
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Hier könnte Ihr Logo stehen!
Sprechen Sie uns an!

Weihnachtsmarkt auf der Zielgeraden
22. Dezember: Nach einem Jahr Pause wieder verkaufsoffener Sonntag im Advent

Lage (wi). Nahezu vergessen ist
die vorjährige Enttäuschung über
die Absage des verkaufsoffenen
Sonntags im Advent 2018, als da‐
mals die Vereinigte Dienstleis ‐
tungsgesellschaft (ver.di) eine
Klage gegen die Sonntagsöff‐
nung angedroht hatte. Mittler‐
weile hat der Stadtrat eine neue
„Verordnung über das Offenhal‐
ten von Verkaufsstellen“ be‐
schlossen, die den unmittelbaren
räumlichen und zeitlichen Bezug
der Sonntagsöffnung am 22. De‐

zember 2019 zum Weihnachts‐
markt‐Geschehen deutlich her‐
stellt. Also eine schlechte Nach‐
richt für Amazon, Zalando & Co.:
Der verkaufsoffene Sonntag am
22. Dezember 2019 findet nicht
nur im Internet statt, sondern von
13 bis 18 Uhr auch in der Lagenser
Innenstadt. Werbegemein‐
schafts‐Vorsitzender Thomas
Voss: „Der Handel ist für die
Weihnachtseinkäufe gut gerüstet
und bietet ein vielfältiges und at‐
traktives Angebot.“

Die Sparkasse Paderborn‐Det‐
mold unterstützt den verkaufsof‐
fenen Sonntag mit einem „Spar‐
ferkel‐Grillen“, so dass die Küche
zu Hause kalt bleiben kann. Der Er‐
lös aus dem Verkauf des Sparfer‐
kel‐Grillens kommt einem der
sechs gemeinnützigen Vereine
zugute, die den Weihnachtsmarkt
als Beschicker mitgestalten. Wel‐
cher Verein sich zum Abschluss
des Tages über den Erlös freuen
darf, bestimmen die Besucher per
Abstimmung ‐ vor, während oder

nach dem „Sparferkel‐Essen“.
Am verkaufsoffenen Sonntag ist
auch der Weihnachtsmann noch
einmal vor Ort (14 ‐ 17 Uhr) und
vielleicht kann man ihm ja auch
schon den einen oder anderen
Hinweis entlocken, welche Ge‐
schenke sich in einigen Tagen auf
dem Gabentisch tummeln. Ein
persönliches Präsent auf die
Schnelle kann man am Sonntag
mit Hilfe des Zauberspiegels er‐
stellen (13 ‐ 18 Uhr), indem man ein
unvergleichliches Portrait entwik‐

kelt. Die Gruppe „2 Be Gentle“
wird an diesem Tag mit ihrer
„Christmas‐Party“ vor Ort sein (15
‐ 16 Uhr).

Feuershow
Zum Abschluss des Sonntages
wird ab 17.00 Uhr die Gruppe
„Feuerflut“ mit ihrer Show „Mo‐
vies on Fire“ die Gäste begeistern.
Bei der von „Feuerflut“ präsen‐
tierten Feuershow zelebrieren
Feuerkünstler ihr Können mit ver‐
schiedensten Feuergeräten. Da‐

bei wirbeln sie unter Anderem
brennende Feuerkugeln durch
die Luft und lassen Flammensäu‐
len in die Luft steigen. Darüber
hinaus ergänzen Ehrenamtliche
(z.B. der MGV „Frohsinn“ Kach‐
tenhausen traditionell am letzten
„Wunschzettel‐Samstag“ vor
Weihnachten, also am 21. Dezem‐
ber, um 17.15 Uhr) mit ihren Auf‐
tritten das Programm und unter‐
streichen so das Engagement der
Lagenser für ihren Markt.

Fortsetzung nächste Seite

Immer einen Besuch wert: Der Weihnachtsmarkt ist ein beliebter Treff‐
punkt in der Adventszeit.

Blaue Stunde, grüne Tanne im Lichterglanz sowie Hütten und Baum‐
schmuck in Schwedenrot ‐ das sind die Farben, die in diesen Tagen den
Marktplatz kennzeichnen. Fotos: wi

Markus Rohde (Mitte) und seine Band entführen die Kinder mit Liedern
und Geschichten in die aufregendste Zeit des Jahres: die Weihnachts‐
zeit. Am Freitag, 20. Dezember, ab 16.30 Uhr auf dem Weihnachts‐
markt.
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Weihnachtsmarkt in Lage
06. bis 29. Dezember

Frohe
Weihnachten

10 %
auf alle Kalender

bis zum 24.12.2019

Brückmann
Buchhandlung

und

Papierhaus
Lange Str. 79 • 32791 Lage
Fon 05232 - 3432 u. 67624

Fax (0 52 32) 6 87 85

Wir wünschen allen Kunden, Freunden und Bekannten
schöne Feiertage und kommen Sie gut ins neue Jahr!

Un

sere Öffnungszeiten:

Lage, Lange Str. 94, Tel. 05232/2226

So., 22. 12. 2019 von 13.00 bis 18.00 Uhr,
Di., 24. 12. 2019 (Heiligabend) von 8.00 bis 13.00 Uhr,

Di., 31. 12. 2019 (Silvester) von 8.00 bis 14.00 Uhr ,
Neujahr geschlossen!

All’ unseren Kunden, 
Freunden und Bekannten ein

schönes, geruhsames Weihnachtsfest
und ein gesundes 2020!

Familie Fellmer und Team

Friedrichstraße 7 • 32791 Lage
Tel. 05232/3642 • Fax 18113
www.ness-lage.de

Wir wünschen unseren
Kunden und Freunden

frohe Weihnachten

– und freuen uns 
auf Sie 2020!

Ich bin
Gehsund.

Heidensche Straße 8 - 12, Lage • Externstraße 14, Detmold

WWiirr  wwüünnsscchheenn  ffrroohhee  WWeeiihhnnaacchhtteenn  uunndd

eeiinn  ggeessuunnddeess,,  ffrrööhhlliicchheess  JJaahhrr  22002200!!

Fortsetzung von Seite 6

Heiligabend sowie am 1. und 2.
Weihnachtsfeiertag ist der Markt
geschlossen. Der Weihnachts‐
markt öffnet am 27., 28. und 29.
Dezember auch „zwischen den
Jahren“ seine Pforten, so dass die
Besucherinnen und Besucher aus
der Stadt und dem Umland die
von den heimischen Vereinen und
Gruppen ehrenamtlich betriebe‐
nen Stände auch in der Ferienzeit
besuchen können.

Bullerbü‐Ambiente
Die bisherige Resonanz auf den
Weihnachtsmarkt fällt allerorten
in der Regel positiv aus. Mit wem
man sich unterhält und wohin
man schaut: Die anerkennenden
Worte und die zufriedenen Ge‐
sichter überwiegen.
Das Bullerbü‐Ambiente mit den
Hütten in „Schwedisch‐Rot“, die
rustikalen und überdachten Sitz‐
gelegenheiten sowie die große
Tanne kommen bei den Besu‐
chern des Marktes bestens an.
Das Programm mit Live‐Musik so‐
wie die „Après‐Ski‐Discos“ wer‐
den ebenfalls lobend erwähnt.
Begrüßt wird ferner, dass von ver‐
schiedenen Vereinen und Institu‐
tionen Speisen und Getränke an‐
geboten werden, die sich an das
Leitmotiv „Schweden“ dezent
anlehnen. Der Weihnachtsmarkt
hat sich ein eigenständiges Profil
erarbeitet.
Der Markt hat in seiner jüngeren
Geschichte verschiedene Kon‐
zepte gesehen. Die Schweden‐
Hütten wurden im Jahr 2017 ein‐
geführt. Seit 2015 wird der Weih ‐
nachtsmarkt vom Stadtmarke‐
ting‐Verein ausgerichtet. In den
Jahren 2015 und 2016 bestimmten
eine (Kunststoff‐) Eisbahn und ein
Lounge‐Zelt das Erscheinungs‐
bild.
Von 1996 bis 2014 organisierte die
Werbegemeinschaft den Weih ‐
nachtsmarkt. Bevor die Werbege‐
meinschaft 1996 den Weihnachts‐
markt übernahm, lag dessen Or‐
ganisation in den gemeinsamen
Händen von Stadt, Werbege‐
meinschaft und Wirteverein.

Kern‐Öffnungszeiten
Die Öffnungszeiten des Marktes
sind: Montag bis Freitag von 15 bis
19 Uhr, Samstag/Sonntag von 14
bis 19 Uhr (am 22. Dezember von
13 bis 19 Uhr). Darüber hinaus ab
10.00 Uhr, So. ab 11.00 Uhr. Der
Markt schließt spätestens um
22.00 Uhr.

Beim Bummel über den Weihnachtsmarkt machen die hübschen Dekorationen und die farbig erleuchtete
Kirche ein schönes Bild.

Die Gruppe „Feuerflut“ präsentiert ihre spektakuläre Feuershow am 4. Adventssonntag (22. Dezember, 17
Uhr).

www.postillon.com • info@postillon.com

Einzelteile
bis zu 50 %

reduziert!Sonntag,

22.12.2019

von

13.00 bis 18.00 Uhr

geöffnet

An den Advents-Samstagen bis 18 Uhr geöffnet
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Frohe Weihnachten

und alles Gute für 2020!

Friedrich-Ebert-Straße 4 • 32791 Lage
Telefon: 05232 7030-0 • E-Mail: werrehof@korian.de

www.bestens-umsorgt.de

Vielen Dank für Ihr Vertrauen. 
Unseren Bewohnern und Mitarbeitern,

ihren Familien sowie allen Geschäftspartnern 
und Freunden unseres Hauses wünschen wir ein 
frohes und besinnliches Weihnachtsfest sowie 

ein gesundes und glückliches neues Jahr!

 LIEBE KUNDEN, WIR DANKEN IHNEN für Ihr entgegengebrachtes 
Vertrauen und wünschen Ihnen ein köstliches Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr. Wir würden uns freuen, Sie auch 
in 2009 bei uns begrüßen zu dürfen.

 www.küchenhauspartner.de
Händlerallee 18  –  60311 Händlerort
Tel.: 0123/123456

Frohes Fest und
gutes Gelingengutes Gelingen
in 2009!!

Günther Tomasch GmbH 
Ostring 42 • 32791 Lage

Tel. 05232/929042
Fax 929044

www.die-kueche-lage.de

in 2020!

LIEBE KUNDEN, WIR DANKEN IHNEN für Ihr entgegengebrach-
tes Vertrauen und wünschen Ihnen ein köstliches Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch ins neue Jahr. Wir würden uns freuen, Sie
auch in 2020 bei uns begrüßen zu dürfen.

Flurstraße 1 • Lage • Tel. 05232 - 6980115

Lange Straße 83b • 32791 Lage • Tel. 05232 - 66885

Altdorfer Str. 130 • Lage-Waddenhausen • Tel. 05232 - 6972942

Bielefelder Str. 272 • Lage-Kachtenhausen • Tel. 05232 - 7025120

Wir bedanken uns 
bei unseren Kunden für Ihr Vertrauen

und wünschen schöne Feiertage!

Starke Gemeinschaft mit Geschichte und Zukunft
50 Jahre CDU‐Ortsverband Lage‐West

Langjährige Mitglieder geehrt – Neuer Vorstand gibt „Volldampf“
Lage‐West (wi). Der CDU‐Ortsver‐
band Lage‐West, zu dem die Orts‐
teile Kachtenhausen, Ohrsen, Eh‐
lenbruch und Wissentrup gehö‐
ren, hat auf seiner jüngsten Mit‐
gliederversammlung auch sein
50‐jähriges Bestehen gefeiert.
Auf der Mitgliederversammlung
begrüßte der Vorsitzende Rudolf
Stölting neben den anwesenden
Mitgliedern besonders die zu eh‐
renden Mitglieder und den CDU‐
Stadtverbandsvorsitzenden Mi‐
chael Biermann.
In seiner Begrüßung sagte Stöl‐
ting: „Ein 50‐jähriges Jubiläum ist
etwas Besonderes und das
braucht einen besonderen Rah‐
men. Deshalb haben wir als Vor‐
stand zu dieser Versammlung in ei‐
ne besondere Örtlichkeit eingela‐
den – in den ehemaligen Bahnhof
Ehlenbruch, das Vereinshaus der
Eisenbahnfreunde Lippe.“
Im Tätigkeitsbericht des Vorstan‐
des berichtete Rudolf Stölting zu
Themen und Aktivitäten des Orts‐
verbandes. Unter anderem hat
sich der Ortsverband in Zu‐
sammenarbeit mit der Elterninitia‐
tive „Spielplatz Waterholz“ für die
Ertüchtigung des dortigen Spiel‐
platzes und die Neuanschaffung
von Spielgeräten eingesetzt. Im
Rahmen, der vom Vorstand be‐
schlossenen Ortswanderungen
fand im Juli 2018 eine Wanderung
in Wissentrup statt (der Postillon
berichtete). Treffpunkt war auf
dem Hof Watermann. Die Wande‐
rung unter der sachkundigen Füh‐
rung von Karl‐Friedrich Water‐
mann führte durch „Alt‐Wissen‐
trup“ mit seinen verschiedenen
Hofanlagen, von denen einige zu
schmucken Wohnhäusern umge‐
baut wurden, bis zum gemüt‐
lichen Ausklang auf dem Hof Rik‐
kes. Rudi Stölting: „Eine tolle Ver‐
anstaltung mit mehr als fünfzig Be‐
teiligten!“
Darüber hinaus hat die CDU Lage‐
West bei der Stadt Anträge zur Er‐
neuerung bzw. Sanierung der
Wartehäuschen an den Bushalte‐
stellen an der Pieper‐ und Ehlen‐
brucher Str. wie auch am Kinder‐
garten „Pusteblume“ gestellt.
Diesen Anträgen ist inzwischen
entsprochen worden. Eine weite‐
re Veranstaltung des 37 Mitglie‐
der zählenden CDU‐Ortsverban‐
des war das Grünkohlessen im
November 2018. Dazu war der
ers te Beigeordnete der Stadt La‐
ge, Thorsten Paulussen, mit ei‐
nem Vortrag zum Thema „Die
Unterwelt von Lage – Kanäle und
Leitungen in Stadt und Land“ als
Gastredner dabei.
Am Pfingstsonntag 2019 fand die
zweite Veranstaltung im Rahmen
der Ortswanderungen statt. Dies‐
mal ging es durch Wellentrup.
Start war auf dem Hof der Familie
Eikermann. Wanderführer Wil‐
fried Eikermann erklärte den dörf‐
lichen Alltag von einst und heute.
Vorbei an den Hofanlagen, der
ehemaligen Schmiede, der frühe‐
ren Dorfquelle wurde bis zur alten
Eiche am Weg zum Trinkwasser‐
Hochbehälter gewandert. Von
dort konnten die Teilnehmer den
herrlichen Blick auf den Teutobur‐

ger Wald bis hinüber ins Weser‐
bergland genießen. Anschließend
gings für alle zurück zum Hof Ei‐
kermann, um hier den Nachmit‐
tag in gemütlicher Runde ausklin‐
gen zu lassen.

Ehrung der Mitglieder
Im Anschluss an den Tätigkeitsbe‐
richt kam Stölting zum Höhe‐
punkt der Veranstaltung: der Eh‐
rung der Mitglieder, die dem Orts‐
verband Lage‐West, dem ehema‐
ligen CDU‐Ortsverband Kachten‐
hausen, seit 50 bzw. 40 Jahren die
Treue halten. Für 50 Jahre Mit‐
gliedschaft in der CDU wurden ge‐
ehrt: Gustav Bergmann, Heinz‐
Friedrich Gärtner und August
Kippmann. Günter Möller wurde
für 40 Jahre CDU‐Mitgliedschaft
geehrt. Bei der von Michael Bier‐
mann und Rudolf Stölting durch‐
geführten Ehrung bedankten sich
beide bei den Jubilaren für die
langjährige Treue und Verbun‐
denheit zur CDU.

Vor 50 Jahren
Ortsverbands‐Vorsitzender Ru‐
dolf Stölting berichtete an ‐
schließend in einem Rückblick
von der Gründung und der Ent‐
wicklung des Ortsverbandes. Mit
Blick auf die Großgemeindebil‐
dung in den Jahren 1970/71 fan‐
den 1969 erste Gespräche zwi‐
schen Heinz‐Friedrich Gärtner
und Herbert Grabenmeier, dama‐
liger Vorsitzender des CDU‐Stadt‐
verbandes Lage, zur Gründung ei‐
nes CDU‐Ortsverbandes Kachten‐
hausen statt. H.‐F. Gärtner nahm
Gespräche zu diesem Thema mit
Gustav Bergmann auf. Beide ent‐
schlossen sich, interessierte
Kachtenhauser Bürgerinnen und
Bürger in den „Langen Jammer“
in die Gaststätte Niemann in Kach‐
tenhausen einzuladen und über
die Gründung eines Ortsverban‐
des zu diskutieren.
Zu Versammlung am 25. Novem‐
ber 1969 war auch der seinerzeiti‐
ge CDU‐Kreisvorsitzende, der un‐
vergessene Diether Kuhlmann,
eingeladen. Dieser referierte
über kommunalpolitische und po‐

litische Aspekte der Gebietsre‐
form im Raum Lage. Anschlie‐
ßend erläuterte er die gesetz‐
lichen und statuarischen Vor‐
schriften für die Kommunalwahl.
Nach einer längeren Aussprache
erklärten sämtliche vierzehn An‐
wesenden, ein weiterer Anwe‐
sender war bereits Mitglied der
CDU, ihren Eintritt in die CDU. Da‐
mit waren in Kachtenhausen 15
CDU‐Mitglieder vorhanden und
Kreisvorsitzender Kuhlmann er‐
klärte die CDU‐Ortsunion Kach‐
tenhausen für gegründet.

Erste Vorstandswahl
Die anschließende Vorstands‐
wahl ergab folgendes Ergebnis:
zum ersten Vorsitzenden wurde
Heinz‐Friedrich Gärtner, zu sei‐
nem Stellvertreter Wilhelm Cruel
gewählt. Ruth Cruel wählten die
Anwesenden zur Schriftführerin.
Die drei vorgenannten sollten zu‐
gleich als Delegierte für die über‐
geordneten Parteigremien agie‐
ren. Dem CDU‐Ortsverband Kach‐
tenhausen gehören seit der Grün‐
dungsversammlung Gustav Berg‐
mann, Heinz‐Friedrich Gärtner
und August Kippmann an. Wäh‐
rend August Kippmann seine Auf‐
gaben eher in der Ortsunion sah,
waren Gustav Bergmann und
Heinz‐Friedrich Gärtner über viele
Jahre im Stadtrat und seinen Aus‐
schüssen aktiv. Gustav Bergmann
hatte lange Jahre den Vorsitz im
Schulausschuss inne, Heinz‐Fried ‐
rich Gärtner war fünfzehn Jahre
Vorsitzender des Sport‐ und Ju‐
gendausschusses.
Nach dem Beitritt der Kachten‐
hauser CDU in den Lagenser CDU‐
Stadtverband wurde H.‐F. Gärt‐
ner sofort zu dessen stellvertre‐
tendem Vorsitzenden gewählt. Er
war zudem für einige Jahre stell‐
vertretender CDU‐Fraktionsvor‐
sitzender. Darüber hinaus setzen
sich beide im CDU‐Ortsverein
Kachtenhausen für die Belange
der Kachtenhauser Bürger ein. An
erster Stelle sei hier die erfolgrei‐
che Arbeit bei der Großgemeinde‐
bildung genannt.
Die ursprünglich angedachte Zu‐

ordnung zur Stadt Oerlinghausen
konnte verhindert werden. An‐
stelle dessen wurde die Gemeinde
Kachtenhausen der Stadt Lage an‐
gegliedert. Auch bei der Entschei‐
dungsfindung und dem letzt ‐
endlich erfolgten Neubau der
Kachtenhauser Schule in direkter
Nachbarschaft zum örtlichen
Sportgelände waren Gustav Berg‐
mann und Heinz‐Friedrich Gärtner
maßgeblich beteiligt.

Aktuelle Vorstandswahl
Die aktuelle Vorstandswahl erga‐
ben folgendes Wahlergebnis: 1.
Vorsitzender Rudolf Stölting,
stellvertretende Vorsitzende Sa‐
bine Wiemann und Gerhard Boe‐
ke, zur 1. Schriftführerin wurde
Esther Engelke und zur Stellver‐
treterin Anika Jedlicka gewählt.
Svetlana Begemann, Marcel
Braun, Wilfried Eikermann, Bern‐
hard Engelke, Günter Lunazek
und Klaus Schuler gehören dem
neuen Vorstand als Beisitzer an.
Michael Biermann gratulierte
dem neuen Vorstand zur Wahl,
wünschte allen viel Erfolg bei der,
in Anlehnung an die Örtlichkeit,
jetzt unter „Volldampf“ begin‐
nenden Vorstandsarbeit. Bier‐
mann bedankte sich zudem für
die Bereitschaft, sich für die Be‐
lange der Ortsbewohner und dar‐
über hinaus auch für das Wohl der
gesellschaftlichen Gemeinschaft
einzusetzen. In seinem Vortrag
berichtete der Stadtverbandsvor‐
sitzende den Anwesenden von
den Aktivitäten und Planungen
des Stadtverbandes und von den
Vorbereitungen der im Septem‐
ber 2020 stattfindenden Kommu‐
nalwahl.
Zum Ausklang der Ortsverband‐
versammlung bedanke sich Vor‐
sitzender Rudolf Stölting für die
Gastfreundschaft der Eisenbahn‐
freunde, ihres Vorsitzenden Dirk
Schneider und lud die Anwesen‐
den zur gemütlichen Rund bei
Speis und Trank ein. Als „Begleit‐
programm“ fanden zum Ende der
Veranstaltung noch Führungen
durch die Räume und an den Mo‐
dellbahnen statt.

Vor der ehemaligen Güterabfertigungshalle am Bahnhof Ehlenbruch der Gesamtvorstand der CDU Lage‐
West und der Stadtverbandsvorsitzende (von links nach rechts): Klaus Schuler, Marcel Braun, Wilfried Ei‐
kermann, Rudi Stölting, Sabine Wiemann, Svetlana Begemann, Anika Jedlicka, Esther Engelke, Günter Lu‐
nazek, Gerhard Boeke, Michael Biermann und Bernhard Engelke.
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Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen

und wünschen Ihnen frohe Weihnachten

und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Ihr Spezialist für Party-Service

Fleischermeister Ralf Holzkamp
Lage, Franz-Baader-Straße 10

Tel. 0 52 32/970170, Telefax 05232/970172

Wir wünschen allen unseren Kunden
ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch!

Holz- und kunststoff-
verarbeitendes Handwerk

Meisterbetrieb ADOLF PLÖGER
Inh. Johannes Plöger

● Zimmerei ● Bautischlerei
32791 Lage-Billinghausen • Landwehrstr. 114
Tel. 0 52 32 / 7 14 88  •  Fax 0 52 32 / 7 91 29

Frohe Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr!

Ob jung, ob alt, ob groß, ob klein,
wir bringen Sie zum Führerschein!

Rufen Sie an oder schauen Sie einfach mal rein!
Unser freundliches Team berät Sie gern.

FAHRSCHULEN IN:
32791 Lage, Paulsenstraße 17
32791 Lage, Friedrichstraße 38
32105 Bad Salzuflen, Ahornstraße 79
Autotelefon 01 71 / 4 10 62 87
Geschäftsführer Andreas Müller
privat: 32791 Lage, Hörster Straße 96
Telefon 0 52 32 / 7 82 56
Anmeldung im Unterricht o. telefonisch.

Futtermittel | Saatgut
Pflanzenschutz | Dünger | Erden

L a n d h a n d e l

ökehofBaulP

32791 Lage-Billinghausen • Steinweg 22
Tel. 05232/71361 • Fax 79177

Unsere Öffnungszeiten:
Di. - Fr. 6 - 12.30 u. 14.30 - 18 Uhr. Sa. 6 - 12.30, So. 7.30 - 10.30 Uhr.
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Die Nacht vor dem heiligen Abend, da liegen die Kinder im Traum.
Sie träumen von schönen Sachen und von dem Weihnachtsbaum.

Und während sie schlafen und träumen wird es am Himmel klar
und durch den Himmel fliegen drei Englein wunderbar.

Sie tragen ein holdes Kindlein, das ist der heilige Christ.
Es ist so fromm und freundlich wie keins auf Erden ist.

Und während es über die Dächer still durch den Himmel fliegt,
schaut es in jedes Bettlein, wo nur ein Kindlein liegt.

Und freut sich über alle, die fromm und freundlich sind,
denn solche liebt von Herzen das himmlische Kind.

Heut schlafen noch die Kinder und sehen es nur im Traum,
doch morgen tanzen und springen sie um den Weihnachtsbaum.

Robert Reinick

Die Nacht
vor dem heiligen Abend

Und im Bürgerhaus wird wieder gestichelt…
„Mindener Stichlinge“ präsentieren am 15. u. 16. Januar ihr neues Kabarettprogramm in Lage

Lage. Auch 2020 sind die politi‐
schen und gesellschaftlichen
Schlag‐ und Schlupflöcher Thema
des aktuellen Kabarett‐Pro‐
gramms der Mindener Stichlinge.
Unter dem Motto „Loch an Loch
und hält doch“ werden die Stich‐
linge um ihren Regisseur und Lei‐
ter Birger Hausmann am 15. und
16. Januar 2020, jeweils um 20.00
Uhr, im Bürgerhaus am Clara‐
Ernst‐Platz in Lage wieder die Ab‐
surditäten dieser Welt aufspie‐
ßen, um sie einmal durchgedreht
ihrem Publikum zu servieren. Die
Zuschauer dürfen sich wieder auf
jede Menge bissiger Gedanken‐
und Rollenspiele der Mindener
Amateurkabare t tis ten freuen.
Wo man hinschaut Löcher über
Löcher, die gestopft werden wol‐
len, es sei denn sie befinden sich
im Käse, in einer Designer Jeans
oder auf einem Golfplatz. Da sind

Haushaltslöcher wie ein Fass oh‐
ne Boden. Und selbst eine Miet‐
bremse macht vor Wohnlöchern
nicht halt. Wie kann man altbe‐
währte Volksparteien aus ihren
Mauselöchern holen? Oder den
Lochfraß in den Gehirnen der Ma‐
nager in Industrie und Wirtschaft
aufhalten? Lösungen gibt es
reichlich: Beim neu gegründeten
Staat von Facebook sind die Steu‐
erschlupflöcher schon in der Ver‐
fassung festgeschrieben. Der FI‐
FA‐Moloch glänzt mit grenzenlo‐
sem Erfindungsreichtum, wenn
es darum geht, die Kassen zu fül‐
len. Kleinanleger hingegen kön‐
nen sich bei Strafzinsen das Spar‐
buch sparen; da kann man froh
sein, wenn der gute alte Spar‐
strumpf kein Loch hat.
Während Fußgänger auf dem
Gehweg wie die Hasen von E‐
Scootern gejagt werden, lauern

auf Straßen die Schlaglöcher. Die
Stichlinge fragen sich, wie man
die Zerstörung der Erde aufhalten
kann, bevor sie vom Ozonloch
verschluckt wird. Etwa mit der
nicht zweckgebundenen Um‐
weltsteuer, die reichlich Schlupf ‐
löcher bietet? Wer will da eigent‐
lich noch bei den vielen Löchern
auf dem letzten Loch pfeifen.
Neben den bewährten Akteuren
Kirsten Gerlhof, Annika Hus und
Frank Oesterwinter, stehen neu
auf der Stichlingsbühne: Claudia
Brase, Mario Hancke und Martin
Janke. 
Für den guten Ton sorgt weiterhin
Stephan Winkelhake.
Karten für den Kabarett‐Lecker‐
bissen gibt es für 14 € bei der Fach‐
gruppe Schule, Kultur, Tourismus
u. Sport der Stadt Lage, die auch
wieder als Veranstalterin verant‐
wortlich zeichnet.

Stichlinge pfeifen auf das letzte Loch. Oben: Mario Hancke, Frank Oesterwinter, Birger Hausmann, Claudia
Brase, Martin Janke. Unten: Kirsten Gerlhof, Annika Hus, Stephan Winkelhake. Foto: Bernd Horstmann

Lage. Im letzten Spiel vor der an‐
stehenden Weihnachtspause emp‐
fing die TG aus Lage die Zweitver‐
tretung aus Detmold. Klares Ziel
von Trainer Köckeritz und seinen
Männern waren die zwei Punkte
vor heimischer Kulisse, um das aus‐
geglichene Punktekonto wieder in
die richtige Richtung zu steuern.
Die Gäste hatten sich eine Mann‐
deckung gegen die Lagenser Rück ‐
raumspieler Borris und Ebner über‐
legt, lange Zeit bestand die Partie
also aus einem 4 gegen 4 im Lagen‐
ser Angriffsspiel. Dementspre‐
chend viel Raum mussten die Det‐
molder Abwehrspieler verteidigen
und hatten so in etlichen direkten

Zweikämpfen das Nachsehen. Das
4:4 nach acht gespielten Minuten
sollte der letzte ausgeglichene
Spielstand gewesen sein, in der Fol‐
ge legten die Zuckerstädter 4 Tore
in Folge aufs Parkett und leiteten
das Spiel in die richtigen Bahnen.
Bis zur Pause wurde dieser Vor‐
sprung auf 19:12 ausgebaut. Trainer
Köckeritz forderte insbesondere
für das Angriffsspiel mehr Bewe‐
gung und gezielten Druck auf die
vielen Lücken im Detmolder Ab‐
wehrverbund. 
Zu Beginn der zweiten Halbzeit
verkürzten die Gäste noch einmal
temporär auf 5 Tore (20:15, 35. Mi‐
nute), dann aber fuhr die TG wieder

einen Gang höher und baute das Er‐
gebnis Tor um Tor aus. Sicherlich
sahen die Zuschauer am Werrean‐
ger kein wirklich attraktives Hand‐
ballspiel, da auch die Lagenser
weiterhin Fehlwürfe und techni‐
sche Fehler einstreuten, aber das
deutlich Ergebnis entsprach auch
dem Leistungsvermögen beider
Mannschaften. Der abschlussfreu‐
dige Hoppe erzielte in der 52. Minu‐
te die erste zweistellige Führung,
das 36:24 zu Spielende besiegelte
die nächs ten 2 Punkte der TG.
Tore für die TG Lage: Hoppe 10,
Kunze 8, Beermann 5, Ernst 3, No‐
ack 3, Borris 2, Dudler 2, Ebner 2/1,
Karl 1. 

TG mit Kantersieg in die Weihnachtspause
Detmold 2 ist beim 36:24 ohne Chance Lage. Die Dienststellen der Stadt‐

verwaltung Lage bleiben vom 24.
Dezember 2019 bis einschließlich
den 1. Januar 2020 für den allgemei‐
nen Publikumsverkehr geschlos‐
sen. Entsprechende Notdienste
sind eingerichtet.
Letzter Öffnungstag der Verwal‐
tung vor Weihnachten ist Montag,
der 23.12.2019. An diesem Tag sind
alle Zuständigkeitsbereiche der
Stadt Lage regulär erreichbar. 
Für dringende Angelegenheiten
stehen die Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter des Bürgerservices der
Stadt Lage am Montag, dem 30. De‐
zember 2019 im Rahmen der regu‐
lären Öffnungszeit (8 bis 17 Uhr) zur
Verfügung. Die Bürgerinnen und

Bürger werden gebeten, den
Haupteingang des LAGENSER FO‐
RUMS gegenüber dem Bürgerhaus
am Clara‐Ernst‐Platz zu nutzen. 
Im Standesamt ist an diesem Tag ein
Bereitschaftsdienst für die Beur‐
kundung von Sterbefällen einge‐
richtet. 
Des Weiteren steht für den Fried‐
hofsbereich am 27. und 30. Dezem‐
ber ein Bereitschaftsdienst zur Ver‐

fügung.
Eine telefonische Erreichbarkeit der
Stadtverwaltung ist am 30.12.2019
im Rahmen der allgemeinen Öff‐
nungszeiten über die zentrale Ruf‐
nummer der Stadt Lage (05232 601‐
0) sichergestellt. 
Ab Donnerstag, den 2. Januar 2019
sind alle Dienststellen der Stadt La‐
ge wieder zu den gewohnten Öff‐
nungszeiten erreichbar.

Weihnachtsregelung der Stadtverwaltung Lage

Lage‐Hörste. Der RSV Hörste lädt
am Freitag, den 27.12.2019 um 19.30
Uhr zum Preisskat in den „Hörster
Krug” ein. 

Auch Damen sind herzlich willkom‐
men.
Teilnehmen können nur Vereinsmit‐
glieder.

RSV Hörste
Preisskat am 27. Dezember
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Frohe Weihnachten

und alles Gute für 2020!

Wir wünschen unseren Kunden und Freunden
warme und behagliche Feiertage

und einen guten Rutsch ins neue Jahr!
Ihr Meisterbetrieb seit über 50 Jahren vor Ort

www.kachelofen-lange.de

… zum Glück gibt’s den Schornsteinfeger

Allen Kunden, Freunden und Bekannten
wünschen wir frohe Weihnachten

und alles Gute für 2020!

Thomas Schäfer
Schornsteinfegermeisterbetrieb

Im Barke 16 • 32791 Lage
Tel. 05232 - 702198 •  info@bsm-schaefer.com

Hochwertige Konstruktionen
in Aluminium + Stahl

– Alu.-Fassaden – Wintergärten –
– Fenster – Türen – Schaufenster –

winter@metallbautechnik.info

Industriestraße 7 – 32791 Lage
www.metallbautechnik.info
Tel.: 05232/3443 u. 95780

Fax: 05232/68862

Wir wünschen unseren Kunden,
Freunden und Bekannten frohe Weihnachten

und kommen Sie gut in’s neue Jahr!

Metallbau Winter GmbH
Metall ist unsere Leidenschaft

Qualität seit 1956

DACHDECKERMEISTERBETRIEB

AUSFÜHRUNG SÄMTLICHER
DACHDECKERARBEITEN
FASSADENDÄMMSYSTEME
SOLARTECHNIK

U L R I C H S T O P P O K

STURMNOTDIENST

OHRSER STR. 13 32791 LAGE

▼

▼

▼
▼

▼

Wir Schützen Ihre Werte

TEL. 0 52 32 / 6 69 97     FAX 0 52 32 / 92 16 69     MOBIL 01 71 / 5 35 23 61
u.stoppok@t-online.de www.dachdecker-stoppok.de

▼

▼

▼

Allen Kunden, Freunden
und Bekannten ein 
frohes Weihnachtsfest
und ein gutes neues Jahr!

Allen unseren Kunden 
wünschen wir ein

gesegnetes
Weihnachtsfest 
und alles Gute 

für das Jahr 2020.

Unser Geschäft
„BAD -  IDEEN”

Holter Straße 2,
Oerlinghausen, 

bleibt vom 23. 12. bis
einschl. 06. 01. 2020

wegen Urlaub geschlossen.

Wehrenteich 3

33813 Oerlinghausen

32791 Lage

Ottenhauser Str. 4 

Tel. 05232/9737200

www.prohaus-owl.de

Wir wünschen schöne Feiertage
und alles Gute für das neue Jahr!

GmbH & CO KG

32791 Lage

Ottenhauser Str. 4 

Tel. 05232/2462

www.stoeppler-lage.de

Wir wünschen schöne Feiertage
und alles Gute für das neue Jahr!

Wir wünschen unseren
Kunden, Freunden und 
Bekannten ein schönes 
Weihnachtsfest und ein 

gesundes und erfolgreiches
neues Jahr!

H H

HH H

(djd). In der kalten Jahreszeit wer‐
den sie oft deutlich sichtbar: Mängel
an den Treppen und Eingangsberei‐
chen, die dazu führen können, dass
Wasser nicht richtig abläuft. Zudem
hinterlassen dort Schuhe bei Regen
oder Schnee häufiger feuchte Stel‐
len. Aufgrund der kühleren Tempe‐
raturen trocknen diese nicht so
schnell ab und die Nässe bleibt auf
den Stufen stehen. Wenn das der Fall
ist, drohen nicht nur böse Ausrut‐
scher und Verletzungen, sondern
auch Schäden an der Bausubstanz.

Bei Schäden schnell handeln
Bei feuchten Stufen sollte man ge‐
rade auf gefliesten Treppen vorsich‐
tig sein. Wenn das Wasser im Winter
zu einer glatten Eisschicht friert,
wird es richtig gefährlich. Doch
nicht nur Personenschäden dro‐
hen. Eine einzelne Frostnacht kann
schon zu viel sein, wenn Feuchtig‐
keit in Fugen und Zwischenräume
eines Bodenbelags im Außenbe‐
reich gelangt. Bei Minustemperatu‐
ren gefriert sie, dehnt sich aus,

wenn es wieder wärmer wird, und
führt schnell zu unschönen Abplat‐
zungen sowie Rissen. Das ist nicht
nur ästhetisch ein Ärgernis. Wak‐
kelnde Stufen etwa können eine zu‐
sätzliche gefährliche Stolperfalle
darstellen. Ist erst einmal ein Riss
vorhanden, kann weitere Feuchtig‐

keit eindringen und in der Folge zu
tiefergehenden, kostspieligen
Schäden an der Bausubstanz füh‐
ren. "Sind Abplatzungen oder Risse
sichtbar, sollte man die Treppe oder
den jeweiligen Bodenbelag zügig
sanieren lassen, um das Haus vor
Feuchtigkeitsschäden zu schüt‐

zen", empfiehlt Slava Schmidt,
Technischer Berater beim Flüssig‐
kunststoff‐Spezialisten Triflex.

Abdichten und 
neu gestalten mit einem System
Eine Sanierung ist selbst im Winter
möglich: Flüssigkunststoff in Kom‐
bination mit einer vliesarmierten
Abdichtung lässt sich auch bei
Untergrundtemperaturen von bis
zu null Grad Celsius verarbeiten. Da‐
bei wird die Fläche dauerhaft zuver‐
lässig abgedichtet und zudem so
gestaltet, dass Wasser abfließt. 
Unter www.triflex.de beispiels‐
weise gibt es mehr Informationen.
Die Oberfläche wird dank Quarz‐
sandeinstreuung rutschsicher. Op‐
tisch lassen sich viele Farb‐ und Mo‐
tivvarianten realisieren. 
Die Arbeiten erledigen geschulte
Handwerker schnell: Stufen und
Eingänge lassen sich bereits nach
zwei Stunden wieder betreten und
entfalten sowohl für die Bewohner
als auch für Besucher eine einladen‐
de Wirkung.

Treppen zweifach sicherer machen
Gefahren für Bewohner und Bausubstanz minimieren

Feuchte Stufen können eine Gefahrenquelle für Bewohner und Bausubs‐
tanz darstellen. Bevor es zu Schäden kommt, sollte man besser rechtzeitig
sanieren. Foto: djd/Triflex/Getty Images/Andre Gallant

(djd). Mehr als zwei Drittel des End‐
energieverbrauchs in privaten
Haushalten geht für das Heizen
drauf, berichtet das Umweltbun ‐
desamt. Energielücken zu schließen
und Wärmeverluste zu verringern,
zahlt sich somit für die Haushalts‐
kasse und für die Umwelt gleicher‐
maßen aus. Die Fassadendämmung
gehört dabei zu den wirksamsten
Maßnahmen, die Hausbesitzer zum
Energiesparen und für den Klima‐
schutz unternehmen können. Doch
die energetische Sanierung der Ge‐
bäudehülle schlägt sich nicht nur in
geringeren Heizkosten positiv nie‐
der. Gleichzeitig profitieren Immo‐
bilienbesitzer von weiteren Vortei‐
len, bis hin zu einem langfristigen
Werterhalt und einer Wertsteige‐
rung ihres Hauses.

Bausubstanz schützen 
und Energielecks beseitigen
Das Eigenheim ist für viele Bundes‐
bürger ein gewichtiger Baustein der
privaten Altersvorsorge. Umso
wichtiger ist es, den Wert der Immo‐
bilie dauerhaft zu erhalten. Eine

Fassadendämmung schützt die
Bausubstanz vor Witterungsein‐
flüssen und beseitigt eventuell vor‐
handene Mängel und Energielecks
in der Gebäudehülle. Risse oder klei‐
ne Putzschäden im Mauerwerk
werden durch die Dämmung sicher
überbrückt, sodass Feuchtigkeit
erst gar nicht eindringen kann. Zu‐

gleich steigern Hauseigentümer
den Wohnkomfort und senken dau‐
erhaft ihre Energiekosten. Voraus‐
setzung dafür ist, dass die Däm‐
mung fachgerecht geplant und pro‐
fessionell ausgeführt wird. Das Sa‐
nieren ist eine Aufgabe für den
Fachmann ‐ von der unabhängigen
Energieberatung bis zur Dämmung

durch erfahrene, örtliche Hand‐
werksbetriebe.

Der erste Weg führt zu einem 
zertifizierten Energieberater
Der Energieberater kann im ersten
Schritt eine Bestandsaufnahme der
Immobilie vornehmen und notwen‐
dige Sanierungsschritte empfeh‐
len. Zudem berät der Fachmann zu
den verschiedenen Fördermöglich‐
keiten, damit Hausbesitzer kein ba‐
res Geld verschenken. Unter
www.dämmen‐lohnt‐sich.de gibt
es mehr Informationen sowie die
Möglichkeit, mit dem Service des
Deutschen Energieberater‐Netz‐
werks (DEN) einen zertifizierten
und wirtschaftlich unabhängigen
Energieberater für jede Phase der
Sanierung zu finden. Gerade ange‐
sichts der weiterhin niedrigen Zin‐
sen lohnen sich Investitionen in den
Immobilienbesitz umso mehr.
Durch Fördermittel, eingesparte
Energiekosten und langfristigen
Werterhalt bedeutet die energeti‐
sche Sanierung eine attraktive
Inves tition, die sich auszahlt.

Werte schützen und steigern
Dämmen ist immer auch eine Investition in den Erhalt der Bausubstanz

Dämmen zahlt sich gleich mehrfach aus ‐ durch niedrigere Heizkosten eben‐
so wie durch einen besseren Wetterschutz der Bausubstanz und eine Wert‐
steigerung der Immobilie. Foto: djd/Qualitätsgedämmt e. V./Getty
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Frohe Weihnachten

und alles Gute für 2020!

Stemberg Solar- und Gebäudetechnik GmbH
Dipl.-Ing. ANDREAS STEMBERG
Im Seelenkamp 7 | 32791 Lage
Tel. 05232 7027-0 | Fax 05232 7027-29
info@stemberg-solar.de 

www.stemberg-solar.de

Die Sonne im Herzen,
die Wärme im Haus.

Die Umwelt im Blick.
Jetzt Förderungen sichern! Mehr Informationen unter 
www.paradigma.de/aktion-wintersonneAKTION Wintersonne …

SPAREN SIE JETZT
Eine gesegnete Weihnachtszeit

und ein sonnenreiches neues Jahr

wünscht Ihnen Ihr Stemberg-Team!

SELSE
GmbH 

elektro

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch!

Daimlerstraße 2c
32791 Lage

Tel. (05232) 963940

Danke für Ihr Vertrauen in 2019!
Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest 

und einen guten Rutsch!

Auch im Jahr 2020
sind wir Ihr zuverlässiger Partner!

Wir wünschen ein 
friedliches Weihnachtsfest 

und alles Gute für das 
kommende Jahr.

Gutowski GmbH 
Haferbachstraße 9 — 15 ■ 32791 Lage

Tel. 05232 3297 ■ www.gutowski-gmbh.de

H. FLAGMEIER
GMBH

32791 Lage-Ohrsen
Ohrser Straße 268

Tel. 05232/70308-0 • Fax 05232/70308-29

Qualität hat Zukunft!

Qualität macht sich bemerkbar!

Qualität hat einen Namen:

Danke sagen wir für Ihr Vertrauen und wünschen
allen Kunden, Freunden und Bekannten schöne

Feiertage und einen guten Rutsch in’s neue Jahr!

(djd). Fußbodenheizungen gehö‐
ren im Neubau schon fast zum
Standard. Auch in der energeti‐
schen Altbausanierung werden
sie häufig eingesetzt. Aus guten
Gründen: Zum einen schenkt die
Strahlungswärme einer Flächen‐
heizung spürbar mehr Wohnbe‐
haglichkeit als die Konvektions‐
wärme herkömmlicher Heizun‐
gen. Zum anderen lässt die Fuß‐

bodenheizung mehr Gestaltungs‐
freiheit bei der Einrichtung zu, da
keine Heizkörper Platz im Raum
beziehungsweise "Stellflächen"
beanspruchen.

Wahl des Bodenbelags 
beeinflusst die Energieeffizienz
der Fußbodenheizung
Wie komfortabel und effizient die
Fußbodenheizung im Alltag ist,

hängt nicht zuletzt von der Wahl
des Materials für den Bodenbelag
ab. "Bedingt durch den äußerst
geringen Wärmedurchgangs‐
widerstand leiten keramische
Fliesen die Wärme aus dem Heiz‐
system schnell und nahezu ver‐
lustfrei an die Bodenoberfläche",
erklärt Jens Fellhauer vom
Bundesverband Keramische Flie‐
sen e.V. Durch die geringen Wär‐

meverluste verbessert die Fliese
die Effizienz der gesamten Hei‐
zungsanlage. Zugleich reduziert
sie die Reaktionszeit bei Änderun‐
gen der Heiztemperatur, die viele
Nutzer als störend empfinden,
deutlich. So lässt sich die Raum‐
temperatur schneller an die Nut‐
zerwünsche anpassen. Unter
www.deutsche‐fliese.de gibt es
mehr Hintergrundinfos zum Zu‐
sammenspiel von Fußbodenhei‐
zung und Fliesenbelägen.

Behagliches Raumklima 
und gesunde Raumluft
Unter den Bodenbelägen gibt es
große Unterschiede, was die Wär‐
meleitungsfähigkeit und die Form‐
stabilität angeht. Im Vergleich zu
Fliesen sind einige andere Boden‐
beläge keine besonders guten
Wärmeleiter ‐ und können darüber
hinaus auf Veränderungen von
Temperatur und Luftfeuchtigkeit
reagieren, sprich: sich ausdehnen
oder zusammenziehen. 
Bei manchen Belägen kann die Er‐
wärmung durch eine Fußboden‐
heizung außerdem dazu führen,
dass im Material enthaltene
Schadstoffe vermehrt ausdüns ‐
ten. Die bei hohen Temperaturen
gebrannte keramische Fliese
bleibt dagegen dauerhaft form‐
stabil und ist auf Dauer frei von

Raumluftgiften jeglicher Art.

Aktuelles Fliesendesign
setzt auf den Wohntrend Natur

Auf die Optik und Haptik von Na‐
turmaterialien muss man beim
Wohnen mit modernen Boden‐
fliesen nicht verzichten. Moderne
Fliesenkollektionen bieten zum
Beispiel zahlreiche Natursteinde‐
kore oder Holzoptiken, die dem
Vorbild nicht nur täuschend ähn‐
lich sehen, sondern sich durch
dreidimensionale Maserungen
und Oberflächenstrukturen auch
so anfühlen. Moderne urbane
Wohnkonzepte lassen sich ideal
mit Beton‐ und Zementoptiken
gestalten und sind im Zusammen‐
spiel mit der Fußbodenheizung al‐
les andere als kalt.

Welcher Bodenbelag verträgt sich mit der Fußbodenheizung?
Effizienter und behaglicher heizen mit keramischen Fliesen

Feinsteinzeug‐Bodenfliesen sind physikalisch bedingt ein idealer Wärmeleiter auf der Fußbodenheizung.
Foto: djd/Deutsche‐Fliese.de/Nordceram GmbH

(djd). Gleit‐ und rutschfest, resi‐
stent gegen Hitze, Kälte und UV‐
Licht: Pflasterklinker gelten als ein
idealer Bodenbelag für alle Arten
von Plätzen und Wegen. Sie weisen
einen hohen Widerstand gegen
Säure, Laugen und Öle auf und las‐
sen sich daher auch auf stärker be‐
lasteten Einfahrten, Höfen oder
Straßen verwenden. Langlebige
Pflasterklinker aus natürlichen Roh‐
stoffen gehören zudem zu den so‐
genannten sickerfähigen Bodenbe‐
lägen: Regen‐ und Oberflächenwas‐
ser kann auf den gepflasterten Flä‐
chen ausreichend versickern, der
Flächenversiegelung wird ent‐
gegengewirkt. Mit den unter‐
schiedlichsten Farben und Formen
lassen sich fast alle Gestaltungs‐
ideen umsetzen.

Auch nach Jahren
noch farbbeständig
Vom Hersteller Gima beispielsweise
gibt es nun unter den Namen Porto,
Faro, Florenz und Nazare für Terras‐
sen, Wege und Plätze vier neue
Pflas terklinkerfarben, die das be‐
stehende Farbspektrum erweitern. 
Der Ziegelproduzent bietet damit
von hellem Grau und Beige über Gelb
und Braun bis hin zu kräftigem Rot
und Anthrazit insgesamt zehn ak‐
tuelle Farben in vier Formaten an.
Die natürlichen Farbtöne fügen sich
stilvoll in die Gestaltung ein oder
können bewusst individuelle Akzen‐
te setzen. Die Pflasterklinker aus
Lehm und Ton sind farbecht sowie
frostsicher und mit dem Qualitäts‐
kennzeichen "Original Pflasterklin‐
ker ‐ Geprüfte Qualität" ausgezeich‐
net. 
Unter www.gima‐ziegel.de gibt es
weitere Informationen. Ohne
künstlichen Farbauftrag sind sie
auch nach Jahren farbbeständig
und können bei Bedarf mit neuen

Klinkern ergänzt oder gereinigt
werden. Durch ihre lange Nut‐
zungsdauer sind Pflasterklinker
nachhaltig und schonen die wirt‐
schaftlichen und natürlichen
Ressourcen.

Verlegehilfen für schnelle und ef‐
fektive Pflasterarbeiten
Die ab Lager verfügbaren Pflas ‐
terklinker verfügen über seitliche
Verlegehilfen, mit denen eine
schnelle und kostengünstige Verar‐
beitung möglich ist. Alle Klinker sind
an drei Seiten mit kleinen Erhöhun‐
gen versehen, wodurch sie direkt
aneinander verlegt werden kön‐
nen, dies sorgt für ein einheitliches
Fugenbild. So wird das gleichmäßi‐
ge Verlegen erleichtert und ist
schnell ohne den Einsatz größerer
Werkzeuge möglich. Ergänzt wird
das Sortiment durch Gehsteigplat‐
ten und Rasenlochklinker mit
Schlitz‐ oder Quadratlochung.

Widerstandsfähig und schön
Pflasterklinker als Bodenbelag für Einfahrten, Terrassen, Plätze und Wege

Wir wünschen schöne Weihnachtsfeiertage
und alles Gute für 2020!

Pflasterklinker sind gleit‐ und
rutschfest, zudem gelten sie auf‐
grund ihrer Resistenz gegen Hitze,
Kälte und UV‐Licht als idealer Bo‐
denbelag.
Foto: djd/GIMA/ventura/Shutter‐

stock
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Detmolder Str. 315 • Lage • Tel. 05232-95350

Danke sagen wir für Ihr Vertrauen 
im Jahr 2019. Für 2020 wünschen wir Ihnen

365 Tage Gesundheit, Glück und Erfolg!

Wir haben vom 01. bis 06. Januar 2020

geschlossen. 
Ab dem 07. Januar 2020

sind wie wieder für Sie da!

GG AA SS TT HH AA UU SS
»» HH ÖÖ RR SS TT EE RR   KK RR UU GG ««

ELEONORE HOFFMANN
. . . seit Generationen im Familienbesitz!

Danke …
für Ihr Vertrauen in 2019!

Wir freuen uns, Sie auch

im Jahr 2020 bewirten zu dürfen.

Wir wünschen frohe Weihnachten

und alles Gute für das neue Jahr.

Teutoburger-Wald-Str. 1 • 32791 Lage-Hörste
Telefon 05232/88945

Kleine Feiern – große Events (bis 200 Personen)!

Borsdorf U.G., Andreas Borsdorf
Sprikernheide 77, Lage, 
Tel. 0 52 32 / 6 55 55 oder 01 76 / 35 77 39 90

Wir wünschen schöne Feiertage und einen

guten Rutsch in’s neue Jahr!

Betriebsferien vom 23.12. bis einschl. 13.01.2020.

Friedenseiche
Dart’s • Billard • Sky

Bergstr. 32 • Lage • Tel. 05232 - 8587102

Treffpunkt
für JUNG und ALT

Wir wünschen 
frohe Weihnachten

und alles Gute für 2020!

Wir wünschen 
schöne Feiertage 

und alles Gute 
für das neue Jahr!

Heiligabend geschlossen!

Am 25. + 26.12.2019 
ab 11.00 - 23.00 Uhr

geöffnet.

Silvester sind wir 
ab 11.00 bis 23.00 Uhr

für Sie da!

Es freut sich auf Sie
Familie Jazvin

Restaurant
Alt Lage

Internat. Küche • Kegelbahn
32791 Lage • Im Bruche 2a

Tel.: 0 52 32 / 64444

Alle Register gezogen
Männerchor „Voices of Confidence” und der Frauenchor „Inspiration” überzeugten

Die Gospelchöre „Inspiration“ und „Voices of Confidence“ begeistern unter Leitung von Rainer Weber am
Piano. Foto: kt

Lage (kt). Bei ihrem traditionel‐
len Weihnachtskonzert haben
die beiden Stapelager Gospel‐
chöre unter der bewährten Lei‐
tung von Prof. Rainer Weber in
der Marktkirche wieder alle
Regis ter gezogen. 
Sowohl der Männerchor „Voices
of Confidence“, der in diesem
Jahr sein 50. Jubiläum feiert, als
auch der Frauenchor „Inspira‐
tion“ überzeugten mit vielen
neuen Liedern und brachten Alt‐
bekanntes im neuen Arrange‐
ment zu Gehör. Unter dem Titel
„Songs for Christmas 2019“ be‐
geisterten sie abwechslungs‐
reich die Gäste der voll besetz‐
ten Kirche. 
Mit jazzigen Harmonien vom E‐
Piano begleitete Rainer Weber
den Einzug der 40 Choristen. Bei
der Popballade „Heal The
World“ von Michael Jackson
sprang sofort der Funke über. 
Pfarrer Ernst‐August Pohl be‐
tonte in seiner Begrüßung, dass
die Botschaft von der „Heilung
der Welt“ zu Weihnachten ge‐
hört. Jutta Jarcke und Ingo Ein‐

wachter moderierten das Kon‐
zert im Wechsel. 
Der Chorsatz „Sing Noel Allelu‐

ja“ von John Leavitt erklang
rhythmisch pointiert in sauberer
Stimmführung. Am Mischpult

verlieh Peter Penner den beiden
Chören eine ausgewogene
Klangbalance.

Ingo Einwachter brachte  das
Pub likum mit dem rockigen
Song „I Wish It Could Be Christ‐
mas Ev`ry  Day“ zum Mitklat‐
schen. Beim Weihnachtslied
„Because It`s Christmas“ harmo‐
nierten Rainer Weber, Ingo Ein‐
wachter und Helmut Mühlen‐
meier solistisch mit dem Män‐
nerchor. Wie professionelle Mu‐
sicalsänger interpretierten Mo‐
nika Rey und Ingo Einwachter
den Hit „Do You Know Where
You`re Going`To“ mit dem Diana
Ross 1973 die amerikanischen
Charts stürmte.
Mit „Adiemus“ und „Cantus Ite‐
ratus“ des walisischen Kompo‐
nisten Karl Jenkins bannte der
Frauenchor „Inspiration“ die
Gäs te. Dynamisch differenziert
und akzentuiert füllten sie den
Kirchraum mit energiegelade‐
nen Klängen und erhielten viel
App laus. Rainer Weber am Piano
sorgte für passende Vorspiele
und unterlegte den Chören stets
schönste Harmonien. Eine wah‐
re Offenbarung war Pia Bössen‐
kamp, die mit ihrer wunderba‐

ren Stimme die Gäste fesselte
und den  Musicalsong „Climb
Every Mountain“ und „Somew‐
here Over The Rainbow“ kombi‐
nierte. 
Wie zwei Engel öffneten die
Überraschungsgäste Mira We‐
ber (11) mit einer glasklaren Stim‐
me und Thea Jörgensen (12) an
der Geige die Herzen der Hörer.
Viel Applaus erhielten sie für
„We Are The Children Of Tomor‐
row“, ein Song, der zur aktuellen
„Friday For Future“‐Bewegung
passt und „I`m Your Angel“. Die
Chöre versetzten mit beeindruk‐
kenden Klangfarben das Publi‐
kum in schönste Vorweihnachts‐
stimmung  und zeigten mit dem
Medley  „Christmas in 90 Se‐
conds“ wie ein Schnelldurchlauf
von Weihnachten funktioniert.
Ohne Zugabe ließ das begeister‐
te Publikum die Choristen nicht
von der Bühne. „We Wish You A
Merry Christmas“ und das be‐
kannte „Gloria Hallelujah“ schu‐
fen einen stimmungsvollen Aus‐
klang, bei dem das Publikum mit‐
singen durfte.

Samstag, 21. Dezember 2019 ab 18.30 Uhr: 

Grünkohlbuffet
Kohlwurst, Kassler, Bratkartoffeln u. Salzkartoffeln

pro Person 10,50 €
Jetzt anmelden

und Tisch reservieren unter 05232 - 9798600.

Biewener
Gaststätte 

Grill & Schnitzelhaus
Lange Straße 125 in Lage

ACHTUNG - ACHTUNG:
Heiligabend ab 20.00 Uhr geöffnet!

Frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch!
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-Bürgerbüro
Lange Straße 92
32791 Lage
Tel. 05232-65744

Jeden 
4. Mittwoch im
Monat 15 – 17 Uhr
Fr. 10 – 12 Uhr
Sa. 10 – 12 Uhr

www.cdu-lage.de • facebook/cdu-lage

Ein frohes und gesegnetes

Weihnachtsfest

und für 2020 

Gesundheit und viel Glück

wünscht Ihnen Ihre

Martina Hannen
Fraktionsvorsitzende

Olaf Henning
StadtverbandsvorsitzenderStadtverband Lage

Die FWG Lage bedankt sich für das im Jahr
2019 entgegengebrachte Vertrauen und
wünscht allen Bürgern/innen ein gesegnetes
Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr.

Gern stehen wir Ihnen auch im Jahr 2020 für
die Wahrung Ihrer berechtigten Interessen zur
Vergügung.

Angelika Schapeler-Richter - Fraktionsvorsitzende
Klaus Schmiedekamp - stellv. Vereinsvorsitzender

Bündnis 90/Die Grünen 
wünschen frohe Festtage und
ein engagiertes Neues Jahr !

WWiirr  wwüünnsscchheenn  
ggeesseeggnneettee  WWeeiihhnnaacchhtteenn  

uunndd  aalllleess  GGuuttee  ffüürr  ddaass  JJaahhrr  22002200!!

Lage. Viele Menschen in Lippe
kennen die Johannissteine und
wissen, dass sie ein Naturdenk‐
mal der Eiszeit sind. Kann es zu
diesen Steinen noch interessante
Einzelheiten oder unbekannte Zu‐
sammenhänge geben, die einen
Besuch der Steine lohnen wür‐
den? Die Führungen vom
20.12.2019 bis 22.12.2019 zur Win‐
tersonnenwende zeigen, dass es
sehr wohl noch Unbekanntes zu
erfahren gibt.
Auf dem nordeuropäischen Fest‐
land findet sich keine zweite Find‐
lingsgruppe in der Dimension der
Johannissteine, die ein Gewicht
von ca. 22 t bis 193 t vorweisen
können. Unter diesem Aspekt
brauchen die Johannissteine ei‐
nen Vergleich mit solchen be ‐
rühmten Anlagen wie Stonehen‐
ge nicht zu scheuen. Als flächen‐
haftes Naturdenkmal findet sich
auch eine reichhaltige Tier‐und
Pflanzenwelt. Mit etwas Glück
lassen sich in der ehemaligen Ton‐
kuhle und den angrenzenden Bio‐
topen Seltenheiten wie z.B. der

Kernbeißer, Graureiher, Grün ‐
specht und Eisvogel beobachten.
Eine Schlüsselrolle zur Auffin‐
dung des Ausgangspunktes zur
Wintersonnenwende spielen
zwei Fünfkantlöcher im größten
Stein (193 t), sowie die besondere
Lage der beiden größten Steine
zueinander. Grundlage der Füh‐
rungen sind Forschungen durch
Erich Neumann (†1999) und jüngs ‐
te Erkenntnisse zu anderen vor‐
geschichtlichen astronomischen
Anlagen im Kreis Lippe ‐ z.B. Ex ‐
ternsteine und Schauhügelgrä‐
ber in Oesterholz‐Schlangen.
Bei klarem Himmel geht die Son‐
ne kurz nach 8:20 Uhr auf. Auch
bei bewölktem Himmel können
den Gästen anhand von Fotos die
Besonderheiten des Sonnenauf‐
gangs verdeutlicht werden.
Nicht nur die Besonderheiten des
Sonnenaufgangs sind interessan‐
te Aspekte der Führung, sondern
auch die von Erich Neumann ent‐
deckten Einmeißelungen werden
nach Sonnenaufgang gezeigt und
diskutiert. Zu sehen sind dann ne‐

ben den beiden Fünfkantlöchern
z.B. ein Pferdehuf, ein großes
Herz und eine „Gesichtsmaske“.
Wer die Wintersonnenwende an
den Johannissteinen in Lage also
noch nicht erlebt hat oder noch
einmal erleben möchte, der ist
herzlich eingeladen, teilzuneh‐
men an den kostenlosen Führun‐
gen, die vom 20.12.2019 bis
22.12.2019 stattfinden. Der Treff‐
punkt ist um 8:20 Uhr direkt an
den Steinen. Die Führungen wer‐
den zusammen vom „Naturwis‐
senschaftlichen und Historischen
Verein für das Land Lippe“ ‐ Ver‐
einsgruppe Lage und der Tourist‐
Information Lage angeboten. Bei
unsicheren Wetterverhältnissen
können die Nummern 05232 /
67905 (Freitag + Samstag) und
05232 / 18552 (Sonntag) angeru‐
fen werden.
Weitere Informationen und De‐
tails zu den Führungen sowie zu
den Steinen gibt es bei der Tou‐
rist‐Information Lage, Freibadstr.
3, 32791 Lage (Tel.: 05232 / 8193,
verkehrsamt@lage.de).

Faszination Wintersonnenwende
20. bis 22. Dezember 2019: Führungen an den Johannissteinen

Lage‐Kachtenhausen (wi). Beim
Grünkohlessen des CDU‐Ortsver‐
bands Lage‐West gab es wieder
eine Menge interessanter Neuig‐
keiten zu erfahren.
Bis auf den letzten Platz besetzt
war die Trattoria „Il Trio“ im
Sportzentrum in Kachtenhau‐
sen. Dorthin hatte der CDU‐Orts‐
verband Lage‐West, zu dem die
Ortsteile Kachtenhausen, Ohr‐
sen, Ehlenbruch und Wissentrup
gehören, zum Grünkohlessen
eingeladen. Ortsverbands‐Vor‐
sitzender Rudi Stölting hieß Be‐
sucher aus allen Lagenser CDU‐
Ortsverbänden wie auch interes‐
sierte Bürgerinnen und Bürger
aus Kachtenhausen und den um‐
liegenden Ortsteilen herzlich
willkommen.
„Ich freue mich zudem sehr,“ so
Stölting weiter, „den Kämmerer
unserer Stadt, Frank Limpke, zu
begrüßen, der im Lauf des
Abends einen Vortrag zum Haus‐
halt der Stadt halten wird.“
Die lippische CDU‐Bundestags‐
abgeordnete, Kerstin Vieregge,

konnte auf Grund anderer Ver‐
pflichtungen die Einladung zum
Grünkohlessen nicht wahrneh‐
men. Sie hatte dafür ein Gruß‐
wort geschickt, welches Rudi
Stölting verlas. 
Darin berichtete Vieregge von
aktuellen Themen im Bundestag.
Unter anderem über die Abschaf‐
fung des Solidaritätszuschlages,
von dem ca. 96 % aller Steuerzah‐
ler ab dem 1. Januar 2021 profitie‐
ren werden. Abschließend
wünschte Kerstin Vieregge der
Veranstaltung einen gemüt‐
lichen Verlauf.
Voller Spannung und Neugier er‐
warteten die Anwesenden nun
den Vortrag von Kämmerer
Frank Limpke. Der unterhielt die
Besucher mit einer kurzweiligen
„Unterweisung“ in Sachen Haus‐
halt: die Gegenüberstellung von
Einnahmen und Ausgaben, Zah‐
lungsverpflichtungen, Mittel aus
Landeszuweisungen usw.
An der auffallenden Ruhe im Saal
und der Konzentration der Zuhö‐
rer ließ sich erkennen, dass vom

Ortsverband wieder ein interes‐
santes Thema für die „Grünkohl‐
Vortragsreihe“ ausgewählt wor‐
den war. 
Speziell für die Kachtenhauser
hatte der Kämmerer die Kosten‐
aufstellung für den Kunstrasen‐
sportplatz, der im Jahr 2020 in
Kachtenhausen gebaut wird, de‐
tailliert aufbereitet und anschau‐
lich erklärt. Zum Abschluss des
„offiziellen Teils“ sagte Rudi Stöl‐
ting dem Kämmerer ein herzli‐
ches Dankeschön für seinen
interessanten und informativen
Vortrag.
Für den „anderen Haushalt“ be‐
kam Frank Limpke ein kleines
Verzehrpaket. Einen Blumen‐
strauß überreichte Stölting Ro‐
setta Amato, Chefin und guter
Geist des „Il Trio“, verbunden mit
dem Dank für ihre Hilfe bei der
Organisation der Veranstaltung.
Damit war der erste Teil des
Abends beendet und das Grün‐
kohl‐Büfett eröffnet. Dem guten
Essen schloss sich ein schöner
Abend in geselliger Runde an.

Das bisschen Haushalt …
Kämmerer Frank Limpke beim CDU‐Grünkohlessen



Unser Service für Sie:
• Arzneimittelberatung
• Homöopathie, Biochemie u. Naturheilverfahren
• Betreuung von Diabetikern, Asthmatikern, Allergikern
• Messen von Blutdruck, Blutzucker, Cholesterin
• Verleih von Milchpumpen, Babywaagen, Inhalatoren
• Inkontinenz- und Stomaversorgung
• Kompressionsstrümpfe nach Maß
• Reiseimpfberatung
• Gesundheitskarte• Verleih von Milchpumpen, Babywaagen, Inhalatoren
• Inkontinenz- und Stomaversorgung
• Kompressionsstrümpfe nach Maß
• Reiseimpfberatung
• Gesundheitskarte
und vieles mehr… Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Team der Flora-Apotheke

Wir sagen DANKE
für Ihr Vertrauen 
und wünschen Ihnen 
frohe und gesegnete 
Weihnachten sowie 
ein gutes neues Jahr!

            Ihre Andrea Ewig 
           und das Team der Flora-Apotheke

  Wir messen:        Blutdruck
                                      Blutzucker

                                 
   Wir verleihen:      elektr. Milchpumpen

                                      Babywaagen
                                      Inhalationsgeräte

                                    Wir liefern:           Kompressionsstrümpfe
                                      nach Maß

WESTTOR-APOTHEKE • Dr. Karsten Stolz
Fachapotheker für Offizin-Pharmazie
Gesundheitsberatung / Ernährungsberatung

Lange Straße 51a • 32791 Lage • Tel. 05232-66600
Fax 05232-18812
www.westtorapotheke.de

„Präzision und Herzlichkeit”

Ein ereignisreiches Jahr geht zu Ende. 
Wir sagen unseren verehrten Kunden DANKE für die 

vergangenen zwölf Monate und wünschen allen

ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr 2020.

Frohe, gesegnete Weihnachten

und ein friedvolles, gesundes neues Jahr

wünscht das Team der

Tel 05232 . 9 51 05-0 · Lange Straße 63 Tel 05232 . 98 08 45-0 · Lange Straße 76

Ein      für Gesundheit in Lage

Frohe Weihnachten 
und ein gesundes, 
neues Jahr!

Wir bedanken uns 
herzlich für Ihr Vertrauen 
und wünschen: 

Tomelia Bäßler Pereira
Physiotherapeutin

• Lymphdrainage
• Krankengymnastik
• Massagen

Stauffenbergstraße 3-5 • Lage • Telefon 0 52 32 - 96 26 45

Danke für Ihr Vertrauen im Jahr 2019.
Frohe Feiertage und ein gutes Jahr 2020.

Wir wünschen ein 

gesegnetes Weihnachtsfest

und für 2020 

viel Glück 

und vor allem Gesundheit!

Geschichte eines Pfefferkuchenmannes
Es war einmal ein Pfefferkuchenmann, von Wuchse, groß und mächtig,

und was seinen innern Wert betraf, so sagte der Bäcker: "Prächtig".

Auf dieses glänzende Zeugnis hin erstand ihn der Onkel Heller
und stellte ihn seinem Patenkind, dem Fritz, auf den Weihnachtsteller.

Doch kaum war mit dem Pfefferkuchenmann der Fritz ins Gespräch gekommen,
da hatte er schon – aus Höflichkeit – die Mütze ihm abgenommen.

Als schlafen ging der Pfefferkuchenmann, da bog er sich krumm vor Schmerze:
an der linken Seite fehlte fast ganz sein stolzes Rosinenherze!

Als Fritz tags drauf den Pfefferkuchenmann besuchte, ganz früh und alleine,
da fehlten, o Schreck, dem armen Kerl ein Arm schon und beide Beine!

Und wo einst saß am Pfefferkuchenmann die mächtige Habichtsnase,
da war ein Loch! Und er weinte still eine bräunliche Sirupblase.

Von nun an nahm der Pfefferkuchenmann ein reißendes, schreckliches Ende:
Das letzte Stückchen kam schließlich durch Tausch 

in Schwester Margeretchens Hände.

Die kochte als sorgfältige Hausfrau draus für ihre hungrige Puppe
auf ihrem neuen Spiritusherd eine kräftige, leckere Suppe.

Und das geschah dem Pfefferkuchenmann, den einst so viele bewundert
in seiner Schönheit bei Bäcker Schmidt, im Jahre neunzehnhundert.

Autor: Paul Richter
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Frohe Weihnachten
und allzeit gute Fahrt!

Allen Kunden und Freunden

und ein gesundes, erfolgreiches 2020. Verbunden mit
einem herzlichen Dankeschön für das Vertrauen in unser Haus.

Frohe Weihnachten

Weidenweg 4, 
32805 Horn-Bad Meinberg
Tel. 052 34 / 82 33-11

Kurt Stricker GmbH & Co. KG 

Lise-Meitner-Str. 15, 
32760 Detmold 
Tel. 052 31 / 30 80 89-0

www.autohaus-stricker.de

Wir sind ausgezeichnet im

Kreis der besten Volkswagen-

händler Deutschlands

FORUM DER BESTEN

Service

Am Ende des Jahres sagen wir Danke für das uns

entgegengebrachte Vertrauen. Wir wünschen schöne Feiertage

sowie Glück und Gesundheit für das neue Jahr.

A. Jühe
GmbH

      ■  Reifen aller Fabrikate
      ■  Montage
      ■  Achsvermessung
      ■  Alufelgen
Feldstraße 40 • Lage • Tel. 05232-9493-0

www.juehe-reifen.de

Unseren Kunden, Freunden und Bekannten 
wünschen wir ein schönes Weihnachtsfest 

und für 2020 Gesundheit, Glück und gute Fahrt.

Autolackiererei ViktorViktor RihlRihl
Telefon (0 52 32) 96 35 30

Lage-Kachtenhausen, Bielefelder Str. 260

. . . w
ir beke

nnen F
arbe

Danke…Danke…
…sagen wir allen unseren Kunden 

und wünschen schöne Weihnachtsfeiertage
und viel Glück im neuen Jahr.

(djd). Sobald die Temperaturen
sinken, beginnt für viele Autofah‐
rer wieder die Zeit des großen Zit‐
terns. 
Der eisige Innenraum des Fahr‐
zeugs sorgt für einen Schockmo‐
ment an kalten Herbst‐ und Win‐
tertagen. Andere Autofahrer hin‐
gegen können auch ohne Garage
in ein angenehm vorgewärmtes
Auto einsteigen und direkt ent‐
spannt losfahren. Standheizun‐
gen garantieren einen erheb‐
lichen Komfort‐ und Zeitgewinn
im Alltag: Sie sorgen im Herbst
und Winter für Wohlfühltempera‐
turen und freie Scheiben zur vor‐
ab programmierten Wunschzeit.
Profi‐Werkstätten können die
Sys teme in fast jedes Fahrzeug
nachrüsten.

Bequem und sicher ans Ziel
Standheizungen schaffen eine
freie Rundumsicht vom Start weg
‐ egal, wie feucht oder kalt es ist.
Auch das lästige und gefährliche
Beschlagen oder Vereisen der
Scheiben von innen nach Fahrtan‐
tritt kommt nicht mehr vor. Eben‐
so komfortabel ist die Bedienung
des Heizers: Ob aus dem Bett,

vom Frühstückstisch, aus der Be‐
sprechung, der Skigondel oder
der Shopping Mall ‐ mit einer Fern‐
bedienung, der passenden App
oder Smart‐Home‐Anwendung
lassen sich innovative Standhei‐
zungen, etwa von Webasto, an je‐
dem Ort und zu jeder Zeit starten
oder vorprogrammieren. Unter
www.standheizung.de erhält
man mehr Informationen und
Adressen von versierten Werk‐
stätten.

Vorwärmen schont den Motor
Über das Vorwärmen freut sich
auch der Motor. Denn ein Kalt‐
start bedeutet für den Antrieb ei‐
ne hohe Belastung. Öle und Fette
sind bei kalten Temperaturen zäh
und verteilen sich schlechter. Das
erhöht den Widerstand im Motor
und hat zur Folge, dass der Kraft‐
stoffverbrauch bei einem Kalt‐
start im Vergleich zum normalen
Spritverbrauch schnell mal auf
das Doppelte steigen kann. Das

Vorwärmen hingegen sorgt für ei‐
ne Reduktion von Kraftstoffver‐
brauch und Schadstoffemissio‐
nen. 
Das Nachrüsten einer Standhei‐
zung ist im Übrigen auch für Ga‐
ragenbesitzer interessant:
Strombetriebene Modelle sor‐
gen auch hier für sichere und an‐
genehme Wärme im Auto und
Motorraum. Außerdem parken
Garagenbesitzer ja nicht immer
zuhause. Mit einer Standheizung
kann jeder und an jedem Ort die
Vorteile eines warmen Fahr‐
zeugs genießen.

Komfortable Steuerung
Besonders komfortabel wird die
Bedienung der nachgerüsteten
Standheizung mit dem Smartpho‐
ne. Die ThermoConnect App bei‐
spielsweise bietet zahlreiche
nützliche Funktionen. Heizvor‐
gänge lassen sich individuell pro‐
grammieren, indem man die ge‐
plante Abfahrtszeit eingibt. Mit
der integrierten GPS‐Funktiona‐
lität weiß der Autofahrer zudem
jederzeit, wo sich sein Fahrzeug
befindet oder wo es geparkt wur‐
de.

Wohlfühlklima bei jedem Wetter
Viele gute Gründe sprechen für die Nachrüstung einer Standheizung

Wohl temperiert: An kühlen Herbsttagen ebenso wie im Winter ermög‐
licht eine fernbedienbare Standheizung fürs Auto einen angenehmen
Start in den Tag. Foto: djd/Webasto/Derek Henthorn

(djd). Die Temperaturen fallen ‐
und die Zahl der Fahrzeugpannen
steigt sprunghaft in die Höhe. In
den Wintermonaten haben Pan‐
nendienste und Werkstätten be‐
sonders häufig mit liegengebliebe‐
nen Autos zu tun. Der Spitzenreiter
in der ADAC‐Pannenstatistik, und
das seit Jahren schon, ist die Fahr‐
zeugbatterie: Sie ist für vier von
zehn Defekten verantwortlich, so
die Auswertung des Automobil‐
clubs für das Jahr 2018. Energie‐
speicher, die ohnehin schon etwas
altersschwach geworden sind, ver‐
sagen bei Frosttemperaturen häu‐
fig endgültig ihren Dienst. Den da‐
mit verbundenen Ärger könnten
sich Autofahrer ersparen, wenn sie
rechtzeitig etwas Zeit in die War‐
tung investieren.

Rechtzeitig zum 
Wintercheck in die Werkstatt
Aus gutem Grund bieten viele
Fachwerkstätten vor Ort jetzt ei‐
nen Wintercheck zum günstigen
Paketpreis an. Bei einem prüfen‐
den Blick unter die Motorhaube
kann der Fachmann frühzeitig dro‐
hende Defekte erkennen und für
Abhilfe sorgen ‐ bevor es zur zeit ‐
raubenden Panne kommt. Auch
Bosch‐Experte Martin Körner
empfiehlt, den Wintercheck in der
Werkstatt zu nutzen: "Wichtig ist
eine regelmäßige Wartung der
Batterie, etwa ein‐ bis zweimal pro
Jahr. Vor allem zur Frostperiode
sollte man überprüfen lassen, ob
die Batterie noch leistungsstark
genug ist ‐ oder sie bei Bedarf er‐
neuern lassen." Autofahrer kön‐
nen selbst dazu beitragen, die Le‐
bensdauer des Energiespeichers
zu erhöhen ‐ mit einer entspre‐
chend angepassten, batteriescho‐
nenden Fahrweise. So sollte man
beim Kaltstart des Motors alle wei‐
teren Verbraucher wie Lüftung,
Radio und Co. ausgeschaltet las‐

sen und zum Zünden stets die
Kupplung durchtreten. Häufig
sorgt allerdings auch eine soge‐
nannte Tiefenentladung für Ärger.
Ein Kurzschluss in der elektrischen
Anlage kann ebenso dazu führen
wie eine vergessene Fahrzeugbe‐
leuchtung, ein defekter Generator
oder Fehler im Steuergerät. "Mit‐
unter liegen die Ursachen für ei‐
nen Batterieschaden tiefer. Die Di‐
agnose in der Werkstatt geht dem
auf den Grund", erklärt Martin
Körner. Autofahrer finden auf
w w w . b o s c h c a r s e r v i c e . c o m
Adres sen von Fachbetrieben vor
Ort.

Auch für längere 
Strecken gut gerüstet
Besonders empfehlenswert ist ein
Werkstatttermin vor längeren
Fahrten, etwa in den Winterur‐
laub. Um unterwegs für alle Fälle
vorbereitet zu sein, sollte man
praktische Helfer im Kofferraum
mitnehmen. 
Kompakte Ladegeräte wie das
Modell C3 geben Fahrzeugbatte‐
rien auch unterwegs neue Ener‐
gie. 
Einen wichtigen Hinweis hat Mar‐
tin Körner noch für alle, die ein
Auto mit Start‐Stopp‐Automatik
besitzen: Der Batterietausch ge‐

hört hier in jedem Fall in Profihän‐
de: "Nur der passende Batterie‐
typ, professionell gewechselt,
stellt sicher, dass das Start‐Stopp‐
System einwandfrei funktioniert."

Genug Power für frostige Tage
Mit einem Batteriecheck in der Werkstatt gehen Autofahrer auf Nummer sicher

Kraftlos nach einer frostigen Nacht: Im Winter häuft sich wieder die Zahl der Batteriepannen. Mit einem
Proficheck in der Werkstatt können Autofahrer vorbeugen. Foto: djd/Robert Bosch GmbH/Getty



Notfallrufnummern

ACHTUNG!
Den Apotheken-Notdienst

erfahren Sie unter

Tel. 0800 00 22 833
Handy 22 8 33

oder unter www.akwl.de

Ärztlicher Notfalldienst
Sie erreichen die Arztrufzentrale des ärztlichen

Bereitschaftsdienstes / Notfalldienstes unter der  
Tel.‐ Nr: 116 117 (HNO und Augenheilkunde).

Die 116 117 ist kostenfrei. 
Die Kinder‐ und jugendärztliche Notfallpraxis befindet

sich im Medicum Detmold, Röntgenstraße 16. 
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. 18‐21 Uhr; Fr., Mi. 13‐21 Uhr. 

Nach 21 Uhr wenden Sie sich 
an die Notaufnahme des Klinikums Lippe.

Die allgemeine Notfallpraxis im Medicum am Klinikum
Detmold, Röntgenstr. 16, kann direkt aufgesucht werden.
Zahnärztlicher Notfalldienst in Lage
Auskunft erteilt                                                       0180‐5986700
Überfall ‐ Unfall ‐ Funkstreife                                                   1 10
Feuer/Krankentransport                                                             1 12
Polizeiwache Lage                                                                9 59 50
Diakoniestation Friedrich‐Petri‐Str. 65                       6 09 ‐ 150
Bürgerbüro Stadt Lage                                                    6 01 ‐ 300
Bereitschaftsdienst Abwasserbetrieb                         601 ‐ 601
Müll‐Hotline                                                                         601 ‐ 666

www.bohle-heilmann.de

Friedrichstrasse 36, 32791 Lage

Tel. 05232 980 222 
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Bestattungen
Tina Büschemann
Familienbetrieb seit 1929

Neese-Diekmann

Bestattungen
Pivitsheider Str. 113

Lage-Ehrentrup

☎ 05232-5527
www.neese-diekmann.de

Der letzte Weg
in guten Händen

Ihre Helfer und Berater

bei Trauerfällen
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Abschied, Trauer und Bestattung. 

Auf unserer Internetseite 

auf Ihre Fragen.

0 52 32 - 70 25 94
Am Großen Holz 10 · 32107 Bad Salzuflen - Hölserheide

B e s t a t t u n g e n

www.bestattungen-wehmeier.de
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Frohe Weihnachten

und alles Gute für 2020!
Ev.‐luth. Gemeinde Sedanplatz
22. 12.:     17.00    Konzert in Stapelage
                 18.00   Taizéandacht,
                              Pfr. Krause, Pfrn. Ehle‐
                              bracht‐Krause, 
                              B.‐M. Pawellek
24. 12.:    16.00   Christvesper mit
                              Krippenspiel,
                              Pfr. Krause
                 18.00   Christvesper,
                              Pfr. U. Wilkens
                 19.00   Alleinstehenden‐Weih‐
                              nachtsfeier im 
                              Gemeindehaus
                 23.00   Christnacht,
                              Pfr. Krause
25. 12.:     10.00   Abendmahls‐Gottes‐
                              dienst, Pfr. Krause
26. 12.:    10.00   Predigtgottesdienst,
                              Pfr. Krause
29. 12.:    10.00   Predigtgottesdienst,
                              Pfr. Krause
31. 12.:     18.00   Abendmahls‐Gottes‐
                              dienst, Pfr. Krause
01. 01.:    17.00    Predigtgottesdienst,
                              Pfr. Krause
Ev.‐ref. Kirchengemeinde Sylbach
22. 12.:     10.00   Gottesdienst
                              mit Taufe
                 10.00   Kindergottesdienst
24. 12.:    15.00    Familien‐Gottesdienst
                 17.00    Gottesdienst
                 22.30   Christnacht
25. 12.:     10.00   Gottesdienst
26. 12.:    10.00   Familien‐Gottesdienst
31. 12.:     17.00    Gottesdienst mit
                              Abendmahl

Ev.‐ref. Kirchengemeinde  Lage
Gemeinde Marktkirche
20. 12.:    08.30   Advents‐Gottesdienst 
                              mit der GS Ehrentrup, 
                              Pfr. Stecker
                 12.00    Lagenser Mahlzeit
22. 12.:     10.00   Zentralgottesdienst
                              mit Verabschiedung
                              KMD Volker Stenger
24. 12.:    15.30    Familien‐Gottesdienst,
                              Pfr. Pohl
                 23.00   Christmette,
                              Pfr. Stecker
25. 12.:     10.00   Gottesdienst an der
                              Krippe, Pfr. Pohl
31. 12.:     16.30    Gottesdienst, 
                              Pfr. Pohl, vorher ab 

24. 12.:    16.00   Familien‐Gottesdienst,
                              P. Gerstendorf
25. 12.:     10.00   Gottesdienst,
                              P. Gerstendorf
31. 12.:     18.00   Gottesdienst mit
                              Abendmahl,
                              Präd. Kuhlmann
Kath. Kirche St. Peter und Paul,
Lage, Schillerstraße 11
19. 12.:     14.30    Rosenkranzgebet
                 15.00    Heilige Messe
22. 12.:     11.00    Hochamt
24. 12.:    15.00    Krippenspiel 
                              für Familien
                 18.00   Christmette
25. 12.:     11.00    Festhochamt
26. 12.:    11.00    Hochamt
29. 12.:    11.00    Hochamt
31. 12.:     17.00    Jahresschlussmesse
E.L.I.A. Gemeinde e.V.,
Mühlenbrinkweg 8
19. 12.:     19.30    E.L.I.A.‐Gebet
20. 12.:    19.30    E.L.I.A.‐Jugend
22. 12.:     10.00   Weihnachtskonzert
24. 12.:    16.00   Gottesdienst
26. 12.:    19.30    E.L.I.A.‐Gebet
29. 12.:    10.00   Gottesdienst
31. 12.:     20.00   Silvester‐Gottesdienst
Evangelisch‐methodistische Kirche,
Hindenburgstraße 19
22. 12.:     10.00   Chor und Probe fürs

                              Weihnachtsstück
                 10.30    Familien Advents‐
                              gottesdienst
24. 12.:    16.00   Christvesper
26. 12.:    11.00    Gottesdienst
29. 12.:    10.30    Gottesdienst
31. 12.:     18.00   Andacht in der Imma‐
                              nuel‐Kirche in Detmold
Ev.‐ref. Kirchengemeinde 
Stapelage‐Müssen
Stapelage
24. 12.:    16.00   Familien‐Gottesdienst,
                              P. Teßnow
                 18.00   Gottesdienst,
                              P. Teßnow
                 23.00   Gottesdienst,
                              P. Teßnow
25. 12.:     09.30   Gottesdienst,
                              P. Wilkens
31. 12.:     18.00   Gottesdienst mit
                              Abendmahl,
                              P. Wilkens
Müssen
22. 12.:     11.00    Gottesdienst,
                              P. Teßnow
24. 12.:    15.00    Familien‐Gottesdienst,
                              P. Wilkens
                 17.30    Gottesdienst,
                              Prädn. Vothknecht
25. 12.:     11.00    Gottesdienst in Billing‐
                              hausen, P. Wilkens
26. 12.:    11.00    Gottesdienst,
                              P. Teßnow
31. 12.:     16.30    Gottesdienst mit
                              Abendmahl,
                              P. Wilkens
Selbständige Ev.‐luth.
Christusgemeinde, Flurstraße 17
22. 12.:     11.00    Haupt‐Gottesdienst
                              mit Abendmahl
24. 12.:    17.30    Christvesper mit
                              Krippenspiel
25. 12.:     10.00   Gemeinsamer Fest‐
                              Gottesdienst mit 
                              Abendmahl 
                              in Blomberg
26. 12.:    10.00   Fest‐Gottesdienst
                              mit Abendmahl
29. 12.:    10.00   Gemeinsamer Fest‐
                              Gottesdienst mit
                              Abendmahl
                              in Blomberg
31. 12.:     17.30    Haupt‐Gottesdienst
                              mit Abendmahl
                              und Beichte

Aus den 
Kirchen‐

gemeinden

                              15.30 Uhr
                              Berlineressen
Ev.‐ref. Kirchengemeinde  Lage
Martin‐Luther‐Kirche
20. 12.:    10.00   Adventsgottesdienst
                              mit der GS Hardissen,
                              Pfrn. Hardissen
21. 12.:     18.00   Abendgottesdienst 
                              mit Krippenspiel und 
                              Imbiss, 
                              Pfrn Hilkemeier
24. 12.:    16.00   Familien‐Gottesdienst,
                              Pfrn. Hilkemeier
                 18.00   Christvesper,
                              Pfrn. Hilkemeier
26. 12.:    10.00   Festgottesdienst,
                              Pfrn. Hilkemeier
31. 12.:     16.00   Gottesdienst mit
                              Abendmahl und 
                              Berlineressen,
                              Pfrn. Hilkemeier
Ev.‐ref. Kirchengemeinde  Lage
Kapelle Iggenhausen
26. 12.:    10.00   Gottesdienst,
                              Pfr. Pohl
Ev. ref. Johannesgemeinde
Kachtenhausen
20. 12.:    10.00   Schulgottesdienst,
                              P. Gerstendorf
22. 12.:     10.00   Gottesdienst,
                              P. Gerstendorf

Lage. Die VHS Lippe‐West bietet
wieder ein Wochenende im Klos ‐
ter Herstelle an. 
Vom 28. Februar bis 01. März 2020
besteht die Möglichkeit durch
Vorträge, Meditationen, Klang‐
schalen und Yoga‐Einheiten eine
Auszeit zu nehmen und zu ent‐
spannen. „Die klösterliche Stille
lässt sich wunderbar mit der Heil‐
kraft des Yoga und der Medita‐
tion verbinden“. Die Landschaft
des Weserberglandes in die das

Kloster eingebettet ist, lädt zu
Spaziergängen und zum Verwei‐
len ein. In der Gebühr von 236,‐ €
sind zehn Unterrichtseinheiten
und  zwei Übernachtung mit Voll‐
pension enthalten. 
Anmeldung bei der VHS Lippe‐
West unter Angabe der Veranstal‐
tungsnummer 3355AU  telefo‐
nisch 05232  95500 und 05237
898400 unter www.vhs‐lw.de
oder auch per E‐Mail: info@vhs‐
lw.de.

Auszeit im Kloster

Lage (wi). Das Ziegeleimuseum
bietet am Samstag (28.12.) von 11
bis 17 Uhr einen „Spinntreff zwi‐
schen den Jahren“ an. Dabei kön‐
nen Interessierte gemeinsam
spinnen, zwirnen und haspeln.
Auch die Spinnerinnen, die nach
alter Tradition zwischen den Jah‐
ren die Arbeit am Rad ruhen las‐
sen, sind eingeladen, um Erfah‐
rungen auszutauschen und ge‐

meinsam Märchen zu erzählen.
Wer sein eigenes Spinnrad mit‐
bringt, erhält freien Eintritt. Am
Sonntag (29.12.) beginnt um 11
Uhr eine offene Führung für Ein‐
zelbesucher durch das Ziegelei‐
museum. Heiligabend, am ersten
Weih nachtstag, am Montag
(30.12.) sowie Silvester und Neu‐
jahr bleibt das Ziegeleimuseum
geschlossen.

Spinntreff im Museum
Gemeinsam spinnen, zwirnen und haspeln

Lage‐Hörste. Der Stammtisch der
AWO Hörste ist für Donnerstag,
den 19. Dezember 2019 termi‐
niert. 

Die Mitglieder treffen sich zum
vorweihnachtlichen Essen um
19:00 Uhr in der Oase der Bundes‐
wehr Augustdorf.

AWO Hörste
Essen in der Oase der Bundeswehr

der fliesenfuchs
planung ∙ beratung ∙ verkauf ∙ verlegung

www.der-fliesenfuchs.de
Tel. 0171 3569862
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Unternehmensentwicklungfür Steuern & 

wünschen Ihnen

frohe Weihnachten und

alles Gute für 2020!

Fröhliche 
Weihnachten
und ein glückliches und gesundes neues Jahr!

Danke, dass Sie uns Ihre Energie- und Trinkwasserversorgung  

anvertrauen. Wir kümmern uns darum. Versprochen. 

Und wir sind auch 2020 immer gerne für Sie da:   

• persönlich und menschlich • kompetent und vertraut

• günstig und fair

Stadtwerke Lage
. . .  w e i l  d e r  H e i m v o r t e i l  z ä h lt

www.stadtwerke-lage.de  Tel. 0 52 32/95 36 - 0

Wir wünschen frohe Festtage und für 
das neue Jahr Gesundheit, 

Zufriedenheit, Glück und Erfolg.

Friedrich-Ebert-Straße 3-9 • 32791 Lage
Tel.: 0 52 32 / 43 35 • Fax: 0 52 32 / 6 70 32

Internet: www.wellhausen-reisen.de

GmbH & Co. KG
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im Ärztehaus Westtor
Lange Str. 51 · 32791 Lage · Tel. 05232/63093

Wir wünschen allen
frohe Weihnachten und ein

gesundes neues Jahr!

Lage. Die Schützenfamilie „Ers ‐
te“ innerhalb der Schützengilde
der Stadt Lage beschritt diesmal
zum Ende der Sportsaison  – ent‐
sprechend dem Wunsch zahlrei‐
cher Gemeinschaftsmitglieder –
einen neuen Weg zur Gestaltung
der traditionellen Jahresab‐
schlussfeier. 
So begrüßte der Chef der 1. Kom‐
panie der Schützengilde Lage,
Hauptmann Dr. Karsten Stolz,  ei‐
ne große Feierfamilie im am Fuße
des Teutoburger Waldes gelege‐
nen und weit über Lippes Gren‐
zen hinaus bekannten Wald‐Res ‐
taurant „Zum Bienenschmidt“.
Der Einladung der Eichenlaub‐
Kompanie waren unter anderem
gefolgt: der gesamte Lagenser
Schützenthron, angeführt von
König Jörg „Josh“ I. (Leidt) und
Königin Kirsten „Ciddy“ I. (Rei‐
che), der Gildevorstand unter der

Leitung von Oberst Michael Krü‐
germeyer‐Kalthoff und seinem
Stellvertreter, Gilde‐Major Kai
Freudenberg, das jugendliche Da‐
men‐Rott  – Leitung: Sonja Alte‐
krüger und Stellvertreterin Ellen
Drexhage – und das „Alte Rott“
mit Rottführer René Altekrüger
und seinem „Vize“ Niklas Beer‐
mann an der Spitze. 
Alle feierten ausgelassen im rap‐
pelvollen Lokal mitten im Wald.
So nutzten zahlreiche Festteil‐
nehmer gern auch das Rückfahrt‐
angebot mit dem Bus erst gegen
3.00 Uhr.
Höhepunkt war vor Mitternacht
die Bekanntgabe der Sieger‐ und
Platziertennamen sowie die Eh‐
rung der sehr erfolgreichen
Schießsport‐Aktiven durch das
Leitungstrio der „Ersten“ –
Hauptmann Dr. Karsten Stolz, sei‐
nem Stellvertreter Rottmeister

Detlef Heyer und Sportoffizier
Martin Schliemann.
So wurden, begleitet von anhal‐
tendem Beifall, geehrt: Major Kai
Freudenberg für sein optimales
Schießsport‐Ergebnis von 50 (von
50) Ring mit einem Zinnbecher so‐
wie mit Pokalen Dirk Sprenger
(Schießleiter‐Pokal / 95 Rg.) und
Rottmeister Detlef Heyer mit so‐
gar zwei Trophäen (Rudi‐Tellbü‐
scher‐Pokal / 95 Rg. und Wettbe‐
werb „Bestes 49 Rg.‐Ergebnis”.
Die Spannung erreichte ihren ab‐
soluten Höhepunkt bei der Be‐
kanntgabe der Saisonbesten. Die
Ergebnislisten wiesen folgende
Namen aus: Die junge Anne Do ‐
reen Droste (47,4) vor Louis Frit‐
zensmeier und Laura Sophie Met‐
ting. Auf den vorderen Rängen
der „Oldies“ Hans‐Leopold Alt ‐
rogge (46,8) vor Manfred Heyer,
Gerhard Brüntrup, Fritz  Pemeyer

und Helmut Griebel. Das Tableau
der Damen‐Leistungsklasse wies
folgendes Spitzen‐Sextett aus:
Cordula Schaupp (47,8) vor Anna
Doreen Droste (47,4), Antje Erz
(47,0), Marianne Stolz, Christiane
Pemeyer und Marlies Kröger. 
Geradezu knis ternde Spannung
herrschte vor der Verkündung der
Ergebnisse des Saison‐Wettbe‐
werbs der Schützen. Den 3. Platz
erreichte diesmal Jan‐Hendrik
Armbrecht mit  47,5 Rg. Die bei‐
den Spitzenplätze eroberten
Rottmeister Detlef Heyer (48,0
Rg.) vor Major Kai Freudenberg
(47,8 Rg.). Auf den Podestplätzen
4 bis 6: Dr. Kars ten Stolz, Viktor
Dück und Malte Hanning. Durch
diesen Saison‐Erfolg  ist Detlef
Heyer mit seinem 8. Spitzenrang
der alleinige Rekord‐Inhaber in
Sachen Saison‐Wettbewerb der
Eichenlaub‐Kompanie.

Saissonabschluss der 1. Kompanie
Rottmeister Detlef Heyer überragender Schütze des Jahres

Siegerehrung (v.l.): Der Sportler des Jahres Rottmeister Detlef Heyer,  Sportoffizier Martin Schliemann, Gilde‐Major Kai Freudenberg, die Sie‐
gerinnen Anne Doreen Droste und Cordula Schaupp, König Jörg „Josh“ I. (Leidt), Königin Kirsten „Ciddy“ I. (Reiche), Thronherr Thomas Reiche,
Throndame  Antje Krietenstein sowie Hauptmann Dr. Karsten Stolz.

Ich wünsche meinen  Kunden, 
Freunden und Bekannten schöne 

Weihnachtsfeiertage und ein gutes neues Jahr.
Über 150 Jahre

Fleischerei Borsdorf
Inh. W. Stukenbrok

Lange Straße 54 • Lage • Tel. 05232/2527
Am Feuerborn 15 • Lage-Heiden • Tel. 05232/3249

Lippische Wurst- und Fleisch-Spezialitäten
nach eigenen Rezepturen • Partyservice

www.lage.online
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Pflegeberatung: 
05231 / 762 -110
Diakoniestation Lage: 
05232 / 609 -150

Wir wünschen Ihnen 
eine besinnliche Weihnachtszeit!

diakonis in Lage: 
–  Haus der Diakonie 
–  Allensteiner Weg
–  Weberhof (Hörste)

Unsere Angebote:
–  Vollstationäre Pflege
–  Kurzzeitpflege
–  Tagespflege
–  Essen auf Rädern
–  Ambulanter Dienst
–  Wohnen mit Serviceangeboten
–  Offener Mittagstisch
–  Fachseminar für Altenpflege

diakonis.de    kontakt@diakonis.de

32107 Bad Salzuflen, Buschortstr. 31
Telefon: 05221 97470

32791 Lage, Rhienstr. 57
Telefon: 05232 67012

www.Gottschalk-Steuerberater.de
info@Gottschalk-Steuerberater.de

Meinolf Gottschalk
Steuerberater

Monika Dreifürst-Gottschalk
Steuerberaterin

Matthias Funke
Steuerberater (angestellt § 58 StBerG)

GOTTSCHALK & DREIFÜRST-GOTTSCHALK

STEUERBERATER - SOZIETÄT · BAD SALZUFLEN · LAGE

ERFOLG

Wir sind das fehlende Teil

Wir wünschen unseren Mandanten

ein frohes Weihnachtsfest!

Schöne Feiertage
und kommen Sie gut in’s neue Jahr!

Öffnungszeiten Jahreswechsel 2019/2020:
Unser Betrieb ist bis 

einschließlich Samstag, 31.12.2019 bis 13.00 Uhr geöffnet!
Am 27. und 28.12.2019 sind wir jeweils 

von 10.00 bis 13.00 Uhr für Sie da!
Im neuen Jahr stehen wir Ihnen in der Woche vom

02.01. bis 04.01.2020 von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr zur Verfügung!

Liemer Str., 32108 Bad Salzuflen
TELEFON 0 52 22 - 29 92

www.hoelsen-kompost.de

ANNAHME:
• Grünschnitt / Strauchschnitt

Baumstubben
• Altholz – auch imprägniert
• Bauschutt aller Art

Als Service für unsere Kunden:
Eisenschrott und Restmüll – nur Kleinmengen

Großer, sauberer Hof. 
Keine Wartezeiten!

VERKAUF:
• Rindenmulch – lose und verpackt
• Komposterde
• Mutterboden u. Mutterboden-Kompostgemisch
• Sand und Kies in verschiedenen Körnungen
• Spielsand
• Brennholz ofenfertig
• Gartensteine von klein bis ganz groß
• Pflastersplitt
Anhängerverleih – ganz einfach!

Allen Mitgliedern, Freunden und Sponsoren der 2. Kompanie 

innerhalb der Schützengilde der Stadt Lage wünschen wir ein

„Gesegnetes Weihnachtsfest 
und alles Gute für 2020”.

Ralph Nüter (Hauptmann)  • Carsten Meier (Rottmeister) • Rainer Ottemeier (Schießoffizier)

Lage (wi). „Wohnen in Gemein‐
schaft“ heißt das ambitionierte
Neubauprojekt auf dem ehemali‐
gen Gelände des Autohauses Re‐
nault Wagner (Von‐Cölln‐Straße
10). Am Dienstag, 10. Dezember
2019, wurde der symbolische
Grundstein gelegt für die beiden
Gebäude, die Platz bieten werden
für eine Pflege‐Wohngemein‐
schaft, eine Demenz‐Wohnge‐
meinschaft, eine Tagespflege und
ein Betreutes Wohnen (10 Woh‐
nungen). Außerdem entsteht hier
eine Büroeinheit für einen ambu‐
lanten Pflegedienst.
Nach der Beseitigung der Abriss‐
reste des früheren Autohauses
wurde am 18. November die Bo‐
denplatte für das Neubauvorha‐
ben gelegt. Bauherrin der beiden
Häuser ist die „Ultima Ratio La‐
ge“. Die Ultima Ratio erstellt die
Immobilien zusammen mit der
„Bonafide Immobilien“ (Projekt‐
entwicklerin). Bauausführendes
Unternehmen ist die Firma Gus‐
sek Haus aus Nordhorn, die die
Pflegeimmobilie überwiegend in
Holztafel‐Bauweise errichten
wird. Pflegedienstleisterin von
„Wohnen in Gemeinschaft“ wird
„Die Pflege GmbH“ sein, ein fami‐
liengeführter Pflegedienst aus
Detmold.
Nach den Worten von Felix Buba
(Leiter Dienstleistungen bei „Die
Pflege“) und seines Bruders Sö‐
ren Buba (Leiter Verwaltung) sei
das Projekt „Wohnen in Gemein‐
schaft“ in dieser Form das erste
im Kreis Lippe. Die Kombination
von zwei Senioren‐Wohngemein‐
schaften (eine Demenz‐ und eine
Pflegewohngemeinschaft) mit ei‐
ner Tagespflege und mit senio‐
rengerechten Wohnungen (Be‐
treutes Wohnen) sowie einem

ambulanten Pflegedienst decke
unterschiedliche Bedarfe eines
seniorengerechten Wohnens ab.
Wie Felix Buba weiter ausführte,
werde das Familienunternehmen
„Die Pflege“ die Einrichtungen
betreiben und mit seinem Pflege‐
dienst in das Gebäude einziehen
Ort. Geplant sei die Bezugsfertig‐
keit des Objektes für Oktober
2020. Felix Buba: „Dieses Projekt
ist dringend notwendig, da es in
Lage bisher nur eine Tagespflege
gibt und keine Senioren‐Wohnge‐
meinschaften für rund 35.000 Ein‐
wohner. Wer heute einen Platz in
der Tagespflege sucht, wartet
mittlerweile ein halbes Jahr und
kann sich auf Wartelisten schrei‐

ben lassen. Das ist natürlich bitter
für Pflegebedürftige und deren
Angehörige.“
Der Trend zeige, dass immer mehr
Senioren‐Wohngemeinschaften
entstehen würden. Beliebt sei
diese Wohnform, da die Bewoh‐
ner selbstbestimmt leben wür‐
den und in den Senioren‐WGs im
Vergleich zu einem Pflegeheim
kleine, familiäre Strukturen vor‐
handen seien. Ambulant betreute
Wohngemeinschaften seien „ein
Zuhause und kein Pflegeheim“.
Als Ort des Zusammenlebens er‐
möglichten sie ein weitestge‐
hend selbstbestimmtes Wohnen
in einer familienähnlichen Umge‐
bung und Atmosphäre. Der Be‐
darf übersteige das Angebot um
ein Vielfaches.

Wohngemeinschaften im Trend
Gab es 2001 noch knapp 100 De‐
menz‐WGs in Deutschland, wuchs
die Zahl bis 2013 auf rund 1.400 an.
2017 gab es rund 3.120 Wohnge‐
meinschaften für pflegebedürfti‐
ge Menschen, wovon sich rund
2.500 spezifisch an Menschen mit
Demenz richteten. Gleichzeitig
lebten deutschlandweit rund 1,7

Millionen an Demenz erkrankte
Menschen, was verdeutliche,
dass der Bedarf das Angebot bis‐
her weit übersteigt. Jedes Jahr
würden Schätzungen zufolge
40.000 weitere Personen an De‐
menz erkranken
Die Pflege‐Wohngemeinschaft an
der Von‐Cölln‐Straße wird 10 Ein‐
Zimmer‐Wohnungen für pflege‐
bedürftige Senioren umfassen.
Die Demenz‐Wohngemeinschaft
umfasst ebenfalls 10 Ein‐Zimmer‐
Wohnungen für Menschen, die an
Demenz erkrankt sind. Eine Ein‐
Zimmer‐Wohnung inklusive Bad
ist etwa 19 Quadratmeter groß.
Zusammen mit dem Anteil an den
Gemeinschaftsräumen (Küche,
Wohnraum) ergebe sich eine
rechnerische Wohnungsgröße
von 35 bis etwa 40 Quadratme‐
tern, so Felix und Sören Buba.
Die Tagespflege bietet auf 330
Quadratmetern 17 Plätze für Ta‐
gespflege‐Gäste. Für das Betreu‐
te Wohnen sind 10 Wohnungen
vorgesehen, seniorengerecht
und barrierefrei. Diese Wohnun‐
gen haben eine Quadratmeter‐
größe zwischen 35 und 59 Qua‐
dratmetern.

Baustart „Wohnen in Gemeinschaft“
Immobilie für Wohngemeinschaften, Tagespflege, Betreutes Wohnen und ambulanten Pflegedienst

Auf dem früheren Renault‐Wagner‐Gelände entstehen an der Ecke Von‐Cölln‐Straße / Heidensche Straße die beiden Häuser der Pflegeimmobilie,
die im Oktober 2020 bezugsfertig sein soll.

Da die beiden Häuser überwiegend in Holztafel‐Bauweise errichtet werden, diente ein Holzbalken für die
symbolische Grundsteinlegung. Die ersten Nägel schlugen ein (von links): Gussek‐Haus‐Projektleiter Chri‐
stian Hoffrogge, Werner Mittelgöker (sachkundiger Bürger FDP‐Fraktion), Bürgermeister Matthias Kalk ‐
reuter, Angelika Schapeler‐Richter (FWG‐Fraktionsvorsitzende), Felix Buba, Sören Buba und Julian Aretz
(Prokurist Ultima Ratio Lage und Bonafide Immobilien). Foto: wi
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Wir wünschen ein 

gesegnetes Weihnachtsfest

und alls Gute für 2020!

Haarstudio Haargenau 2
Kompetenz aus Meisterhand

Steinweg 43 • 32791 Lage

Tel. 05232 - 9673393

Haarstudio Haargenau 
Brahmsstraße 16 • 32791 Lage

Tel. 05232 - 55 50

Haarstudio Nordheider Weg 18a • Lage/Waddenhausen

Elke

&

05232

17466

Wir danken unseren Kunden für Ihr Vertrauen
und wünschen schöne Weihnachten
und alles Gutes für das neue Jahr.

BERGSTRASSE 6 • LAGE

FON 05232 . 97 97 915

Öffnungszeiten:

MONTAG - FREITAG 

09.00 - 18.00 UHR

SAMSTAG 08.00 - 14.00 UHR

Was Friseure können … können nur Friseure!

Bäume 

leuchtend
Bäume leuchtend, Bäume blendend,

Überall das Süße spendend.

In dem Glanze sich bewegend,

Alt und junges Herz erregend –

Solch ein Fest ist uns bescheret.

Mancher Gaben Schmuck verehret;

Staunend schaun wir auf und nieder,

Hin und Her und immer wieder.

Aber, Fürst, wenn dir’s begegnet

Und ein Abend so dich segnet,

Dass als Lichter, dass als Flammen

Von dir glänzten all zusammen

Alles, was du ausgerichtet,

Alle, die sich dir verpflichtet:

Mit erhöhten Geistesblicken

Fühltest herrliches Entzücken.

Johann Wolfgang von Goethe

Kreis Lippe. Bei einer gemeinsa‐
men Nikolausfeier in Lage kamen
Familien, die noch nicht lange im
Kreis Lippe leben, mit Einheimi‐
schen in stimmungsvoller Atmos ‐
phäre zusammen. Eingeladen hat‐
ten der Caritasverband für den
Kreis Lippe und die Malteser in La‐
ge.
Die festliche Veranstaltung im Ge‐
meindezentrum neben der Kirche
„St. Peter und Paul“ hatte promi‐
nenten Besuch. Bürgermeister
Matthias Kalkreuter probierte zu‐
sammen mit den Familien das sü‐
ße Weihnachtsgebäck, sang bei
den Weihnachtsliedern mit und
lauschte auch der Geschichte von
„Dem Beutel mit den Goldstük‐
ken“, die Pastor Jürgen Hülseweh
vom Pastoralen Raum Lippe‐
West vortrug. Darin ging es um
den Mann, der später als der hei‐
lige Bischof Nikolaus bekannt
wurde, weil er Familien in Not
heimlich Goldstücke zukommen
ließ. 

Die Solidarität, wie sie in der Le‐
gende von Nikolaus anklingt, wer‐
de bei Veranstaltungen wie der Ni‐
kolausfeier  in Lage gelebt, sagte
Bürgermeister Matthias Kalk ‐
reuter. Er finde es „großartig“,
wenn so viele verschiedene Men‐
schen zusammenkommen und ge‐
meinsam Werte wie Friede, Ver‐
ständigung und Hoffnung leben –
Werte, die zu Weihnachten beson‐
dere Bedeutung haben. 
Der Caritasverband hatte in die‐
sem Jahr gemeinsam mit der Mal‐
teserjugend in die Zuckerstadt ein‐
geladen. Die „Aktion Lichtblicke“
unterstützte die Veranstaltung
durch einen finanziellen Beitrag. 
Die gemeinsame Aktion stärkt die
Zusammenarbeit des Caritasver‐
bandes und der Ehrenamtlichen in
der Flüchtlingsarbeit. Hier sind die
Caritas in Detmold und die Malte‐
ser in Lage enge Partner, etwa
wenn es um Vermittlung und Bera‐
tung, aber auch um Wohnungssu‐
che geht. 

Die Werte von Weihnachten leben

Die Weihnachtszeit und Weihnachtslieder gefallen allen Kindern, auch
wenn sie sich manchmal ein wenig anstrengen müssen, um dem Text
zu folgen – zwei junge Gäste der Nikolausfeier im Gemeindezentrum
„St. Peter und Paul“ in Lage. Foto: Flüter/CV Lippe

Lage. Vom Frühjahr bis in den
Herbst erzielen sie ausgezeichne‐
te Schießergebnisse. Auch in den
Bataillonswettbewerben „ste‐
hen sie ihren Mann“ für die 1.
Kompanie. Doch nach dem Ende
der Saison heißt es immer wieder:
Entspannung und Themenwech‐
sel!
Seit 2005, also mittlerweile zum
fünfzehnten Mal, besuchen die
immer etwa zwanzig Schießda‐
men der Ersten mit Freundinnen
einen Weihnachtsmarkt in der nä‐
heren oder weiteren Umgebung.

Da nichts ohne ordentliche Vorbe‐
reitung geht, hatte Regina Küs ‐
termann auch 2019 wie in jedem
Jahr für ein attraktives Ziel ge‐
sorgt und alles ausgezeichnet ar‐
rangiert.
Das Ziel war diesmal „Braun‐
schweig“. Bevor der Burgplatz
der Stadt Heinrichs des Löwen
mit der Burg Dankwarderode und
dem weltbekannten Standbild
besichtigt werden konnte, kehr‐
ten die fast zwanzig Damen kurz
vor Hannover in der „Mooshütte“
im Deister bei Bad Nenndorf ein.

In adventlicher Umgebung ge‐
nossen sie ein vorzügliches Früh‐
stück.
Anschließend beschäftigten sich
die Damen mit dem Thema „Hei‐
matkunde und Kultur“ in der al‐
ten Herzogstadt. In kleinen Grup‐
pen wurde die Stadt erkundet –
natürlich auch der Weihnachts‐
markt ‐ und jede stellte fest:
„Nach einer Schießsaison tut ein
solcher Ausgleich richtig gut!“
In den vorhergehenden fünfzehn
Jahren gab es immer attraktive
heimatkundliche Weihnachts‐

markt‐Ziele mit viel Kultur, an die
sich viele Damen noch gern erin‐
nern: Zum Beispiel Lüneburg mit
dem Alten Kran, Hildesheim mit
dem Wedekindhaus, Einbeck mit
dem alten Brauhaus, Hameln mit
dem Rattenfängerhaus, Bremen
mit der Böttcherstraße, Celle mit
den Sprechenden Laternen, Os‐
nabrück mit dem Dom St. Peter,
Lübeck mit der Marzipanmanu‐
faktur usw. usw.
Die Schützendamen sind schon
gespannt, wo es 2020 hingehen
wird.

Schützendamen – Heimatkunde – Kultur
Nach einer langen Schießsaison zum Weihnachtsmarkt

Die Schützendamen und ihr Busfahrer im adventlichen Ambiente vor der „Mooshütte“ im Deister bei Bad Nenndorf.
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Rechtsanwalt Rolf Schroeren

Ein gesegnetes Weihnachtsfest

und Gesundheit, Glück und Erfolg 

für das Jahr 2020!

Rolf Schroeren
Rechtsanwalt und

Fachanwalt für Erbrecht

32791 Lage

Lange Str. 66

Tel.: 05232 - 94 99 - 0

Fax: 05232 - 94 99 - 25

oder

www.schroeren.biz

gutschein.lage.online

Lage‐Ehrentrup. Beim TuS Ehr‐
entrup in Lage fand die letzte Prü‐
fung in diesem Jahr statt.
Sieben Prüflinge waren dabei und
alle haben bestanden.
Fünf Prüflinge machten ihre Prü‐
fung zum ersten Mal auf den
weiß‐gelben Gürtel. Dieser dient
dazu sich erst mal auf die neue
Prüfungssituation einzustellen,
bevor man sich dann der Prüfung
zum ersten Schülergrad stellt und
man den gelben Gürtel erreicht.

Zwei Prüflinge stellten sich der
Prüfung zum ersten Schülergrad
und dürfen jetzt den gelben Gür‐
tel tragen. 
Dabei mussten sie das im Training
gelernte unter Beweis stellen in
den Fächern Bewegungsformen,
Fallschule, Schlag‐ und Tritttech‐
niken, Sicherungstechniken, He‐
bel und Würfe.
Zum Schluss folgten die freien An‐
wendungen. Hier wird schritt‐
weise über die Schülergrade eine

Wettkampfform trainiert. Wich‐
tig ist das Deckungsverhalten und
die Schlagtechnik.
Prüfer waren Harald Stegemann
und Carlotta Hartmann. Alle Prüf‐
linge durften am Ende des Tages
ihre Gürtel entgegennehmen und
dürfen die im nächsten Training
verdient tragen.
Prüflinge waren Sophie Bürgel,
Keno Brüning, Sofia Dick, Hendrik
Hanke, Elmira Klassen, Amy Mar‐
tinetz und Mylo Scherwitzki.

Letzte Prüfung in diesem Jahr war ein voller Erfolg

Lage. Die Lions‐Säckchen mit
Glückslos in der Variante „Fruch‐
tig“ (mit Winterpunsch alkohol‐
frei, Tafel Schokolade und Lebku‐
chenherz) und „Klassisch (mit
Bordeaux‐Rotwein und Cranber‐
rystollen) sind jetzt auch an der
Lions‐Hütte auf dem Weihnachts‐

markt und natürlich noch in den
anderen Verkaufsstellen (siehe
www.lions‐lage.de) zum Preis
von € 8,‐ erhältlich.
Das alles für einen guten Zweck –
für die Förderung der Kinder‐ und
Jugendfeuerwehrgruppen in un‐
serer Zieglerstadt.

Lions Club Lage/Lippe
Noch Fruchtige und Klassische Säckchen vorhanden

W       eihnachtssäckchenaktion
Lions Club Lage/Lippe

DREWES

Triftenstraße 52 � 32791 Lage
Fon 0 52 32/92 19 96 � Fax 96 34 09

DRUCKOHG

Filiale Lage
Restaurant

„Kleiner 
Schröder“

2D2D

Aktion zu Gunsten der Kinder- und Jugendfeuerwehr 
in der Kernstadt Lage, Hagen, Heiden, Hörste,

Kachtenhausen und Pottenhausen

Für 8,00 €  erhalten Sie das Weihnachtssäckchen 
in 3 Variationen mit Glückslos für die große Verlosung am 28.12.2019 

um 18.00 Uhr auf dem Lagenser Weihnachtsmarkt.
1. Preis: Siemens Kühl- Gefrierkombination (Firma Elektro Selse)
2. Preis: Hotelgutschein für zwei Übernachtungen (Fr. - So.) für 2 Personen 
   inkl. Frühstück im Hotel „The Yard“ in Berlin
3. Preis: Tankgutschein der Firma Teuto Brandschutz und Sicherheit über € 250,-
4. Preis: Severin Mikrowelle (Firma Elektro Selse)
5. Preis: Gutschein über € 120,- des Restaurants „Alt Lage“

   für zwei Personen

Die Weihnachtssäckchen können Sie in den folgenden Geschäften kaufen:

Eine Aktion des Vereins zur Förderung der Ziele des Lions Club Lage/Lippe e.V.

Verkaufsstand im Marktkauf Lage am 29.11. und 30.11.2019 
Unterstützt werden wir bei dieser Aktion von:

Modehaus
Schlichting

Postillon
Lage

Ross
Apotheke

Baby-Haus
Funke

Restaurant
Alt Lage

Westtor
Apotheke

House of Smoke
Michael Büker

Bäckerei
Fellmer

Lippe Bikes
Hempelmann

Sparkasse
PB-DT in Lage

VerbundVolksbank
OWL eG

Tichlerstoben
Andreas Borsdorf

   Wolfgang´s
men-shop

Blume und
Schwiegertochter

Restaurant
Bienenschmidt

Buchhandlung
Brückmann

Salon
Gronemeyer

TUI Reisecenter
Lage

www.lage.online
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MARC-DANIELVOLK

Unser Partner Marc-Daniel Volk
wurde jetzt zum Notar in Detmold bestellt.

Anton Volk
Notar & Rechtsanwalt

Friedrich Beining
Rechtsanwalt

Carsten Schulze
Rechtsanwalt
Fachanwalt
für Verkehrsrecht

VOLK & PARTNER
Notare • Rechtsanwälte
Fachanwälte

Karsten Seefeldt
Notar a.D. &
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Verkehrsrecht

Marc-Daniel Volk
Notar & Rechtsanwalt
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Heike Eimertenbrink-
Langer
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Medizinrecht

Meike Handschug
Rechtsanwältin
Fachanwältin
für Familienrecht

Krisztina Keeb-Szigeti
Rechtsanwältin
Fachanwältin
für Familienrecht

Tel. 0 52 31 / 97 82-0 • Internet: volk.legal • E-Mail: info@volk.legal
Volk & Partner Rechtsanwälte PartGmbB • AG Essen PR 3119

Notar | Rechtsanwalt
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Detmold-Zentrum:
Lage-Zentrum:

Zweigstelle Bielefeld:

Hermannstraße 9 • 32756 Detmold
Gerichtsstraße 1 • 32791 Lage
Mittelstraße 63 • 33602 Bielefeld
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Lage‐Waddenhausen. Am kom‐
menden Freitag, 20. Dezember
2019 ab 15:00 Uhr lädt der Bürger‐
treff wieder zum Café im Bürger‐

treff ein.
Den Bürgertreff ist wieder mit ei‐
nem Weihnachtsbaum und Lich‐
tern festlich geschmückt.

Café im Bürgertreff

Lage‐Hörste. Der Veranstaltungs‐
kalender des Heimat‐ und Ver‐
kehrsvereins Hörste wies zum
Jahresabschluss eine Fahrt nach
Bad Karlshafen aus, verbunden
mit einer Rundfahrt auf der Weser
im Dreiländereck mit der „MS
Hessen“.  Aufgrund einer kurzfris ‐
tigen Absage gelang es Manfred
Burmeier als erfahrener Tour ‐
manager kurzerhand eine Min‐
den‐Tour mit einer mehrstündi‐
gen Schifffahrt auf der Weser
durch die gleichnamigen Auen
und einem „Passieren“ aller Se‐
henswürdigkeiten des größten
Doppel‐Wasserstraßenkreuzes
der Welt zu organisieren.
Hierbei lernte die Hörster Aus‐
flugsgesellschaft auf der soge‐
nannten Schleusenfahrt auch ei‐
nen großen Teil der Mindener Ha‐
fenanlagen sowie die alte und
neue Kanalbrücke näher kennen.
Natürlich erlebten alle auch zwei‐
mal das Überwinden der Höhen‐
differenz von 13 Metern zwischen
der Weser und dem Kanal in der
neuen Weserschleuse. Erfreulich
auch, dass niemand an  Bord auf
sein Kaffeegedeck verzichten
musste.
Für die mitgereisten vier Vor‐
standsmitglieder waren, wie für
die übrigen Reisemitglieder, nicht
nur die Sehenswürdigkeiten die‐
ser Halbtagesreise und die ausge‐
zeichnete Stimmung von Rele‐
vanz, sondern auch die positiven

Gesprächsinhalte der Mitreisen‐
den auf dem Schiff und im Bus. So
erinnerte man sich z.B. nochmal
an den Höhepunkt der Vereinsge‐
burtstagsfeier beim Waldrestau‐
rant „Zum Bienenschmidt“ – sehr
gelungen als Outdoor‐Veranstal‐
tung mit zahlreichen Ehrengä s ‐
ten – und die Auftaktveranstal‐

tung Anfang Februar „Auf den
Spuren der Tiere – Erlebnis Win‐
terwald“. Es überrascht nicht,
dass dem Vorsitzendem Gebhard
Rösler, seinem Stellvertreter
Manfred Burmeier, Vize‐Finanz‐
Chef Willi Wortberg und Presse‐
sprecher Udo Zantow auch bei
dieser Unternehmung des Hör‐

ster Traditionsvereins des Öfte‐
ren ein Lächeln in die Gesichter
gezaubert wurde  ‐  wegen der be‐
geisternden Veranstaltungen in
einem nicht klassischen Jubi‐
läumsjahr. Klassisch und größer
wird dann in 10 Jahren das Ver‐
einsjubiläum „100 Jahre alt und
doch jung geblieben“ gefeiert.

Heimat‐ und Verkehrsverein Hörste
Mit der „Helena“ im größten Doppel‐Wasserstraßenkreuz der Welt

Die Ausflugsgruppe der Heimat‐ und Verkehrsvereins Hörste e.V., unter
anderem mit Tourleiter Manfred Burmeier (vorne, 2.v.r.) und den Vor‐
standsmitgliedern Gebhard Rösler (2. Reihe, rechts) und Willi Wort‐
berg (2. Reihe, 3.v.r.); ganz vorne kniend: die Schüler Fabio und Mariel‐
la.
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Frohe Weihnachten

und alles Gute für 2020!

Großes Tutti. Rund 170 Mitwirkende gestalten das Weihnachtskonzert des Gymnasiums Lage unter Leitung von Ulrike Althöfer‐Lübke (rechts). Fotos: kt

Die Brass Band harmoniert in schönster Tongebung unter Leitung von Ulrike Althöfer‐Lübke.

Weihnachtskonzert des Gymnasiums Lage begeisterte das Publikum
Lage (kt). Das Gymnasium Lage
hat in zwei Weihnachtskonzer‐
ten in der katholischen Kirche St.
Peter und Paul mit einem facet‐
tenreichen Programm die Gäste
begeistert. Unter dem Titel
„Weihnachten – Christmas –
Noel – Navidad“ stimmten die
Schüler gleich in mehreren Spra‐
chen auf die Weihnachtszeit ein.
Neben einem Adventsruf in
Deutsch, gab es viele englische
Songs und mit dem Chorstück
„Adiemus“ füllte eine klangvolle
Phantasiesprache den akustisch
hervorragenden Kirchraum. Bis
zu 170 Mitwirkende vereinten
sich zeitweise im großen Tutti‐
Chor im wunderbaren Stimm‐
klang.
Von der Empore herab eröffnete
der Adventsruf von Josef Michel
das Konzert, bevor der Tutti‐Chor
die Weihnachtslieder „Macht
hoch die Tür“ und „That`s Christ‐
mas To Me“ anstimmte. Michael
Krügermeyer‐Kalthoff, Schullei‐
ter des Gymnasiums, begrüßte
die zahlreich erschienenen Gäs ‐
te, dankte der gastgebenden Kir‐
chengemeinde, der Musikschule
Lage für die Kooperation, allen
Mitwirkenden und vor allem Mu‐

siklehrerin Ulrike Althöfer‐Lüb‐
ke, für die musikalische Leitung
der vielen Ensembles, die sie häu‐
fig selbst am Piano begleitete. 
Der Mittel‐ und Oberstufenchor
interpretierte Songs wie „Better
Place“ und „Under Winter
Moon“, im gelungenen Wechsel‐
gesang der Mädchen und Jun‐
gen. Eva Maria Pawellek beglei‐
tete den Chor am Klavier
schwungvoll. 
Die Brass Band überzeugte in
bes ter Intonation und verlieh mit
Klarinetten, Querflöten, Trompe‐
ten und Saxophonen den jazzig
arrangierten Weihnachtsliedern
wie „Never enough“ oder „Let It
Snow“ viel Drive. 
Mit den Titeln „Jaro of Hearts“
und „Grown‐up Christmas List“
sorgte das Gesangsensemble
„Reihenfolge“, das mit 10 Mäd‐
chen und zwei Jungs in einer Rei‐
he stand, für Gänsehaut. Althöfer
begleitete den schönen mehr‐
stimmigen Gesang, der energie‐
geladen die Hörer erreichte.  
Unter der Leitung von Musik‐
schulleiter Stefan Albrecht be‐
eindruckte die Musikprofil‐Klas‐
se des Gymnasiums, in der be‐
reits die Jüngsten in Kooperation

mit der Musikschule Lage Instru‐
mente erlernen. Rund 20 Nach‐
wuchskünstler spielten mit Gei‐
gen, Klarinetten und Flöten den
Tanz „Canario“ sowie das Spiritu‐
al „Kumbaya“ und erhielten viel
Applaus. 
Mit „Hidden Beat“ auf  Djembén
ließ die Percussion‐AG die Erde
erbeben. Der Rhythmus von „Jin‐
gle Bells“ füllte pointiert die Kir‐
che. Später erfreute das bekann‐
te Weihnachtslied „Kling Glöck ‐
chen“ im ansprechenden Arran‐
gement für Boomwhackers die
Gäste. Die Schüler schlugen die
Klangröhren auf Stuhlkanten
und erzielten eine beeindrucken‐
de Klangkulisse. 
Der Unterstufenchor brachte mit
55 Kindern „All I Want For Christ‐
mas Is You“ zu Gehör. Die Sprech‐
motette „In der Bärenhöhle“, in
der Richard Filz den Winterschlaf
von Bären vertont, sorgte in bes ‐
ter Textverständlichkeit und mit
anschaulichen Gesten für viel Hu‐
mor. Ein Highlight war die Auf‐
führung des Chorstücks „Adie‐
mus“ das der walisische Kompo‐
nist Karl Jenkins 1994 als Werbe‐
spot für eine Fluggesellschaft
schrieb. Die Kinderstimmen ver‐

liehen der sakralen Phantasie‐
sprache bezaubernde Klangfar‐
ben und in ansprechender Cho ‐
reografie gesellten sich die Sei‐
tenchöre dazu. Student Fabian
Pfitzner wurde für sein Engage‐

ment für die Jungen‐Proben ge‐
ehrt, das den Chören männlichen
Zuwachs bescherte. Der ruhige
Popsong „You Raise Me Up“ ver‐
einte am Ende wieder alle Musi‐
ker. 

Das begeisterte Publikum gab
viel Applaus und stimmte beim
Weihnachtslied „O du fröhliche“
mit ein, das dem abwechslungs‐
reichen Konzert einen besinn‐
lichen Ausklang schenkte.

Lage. Am ersten Advent feierte
der MGV Liederheim sein 130jäh‐
riges Bestehen mit einem Jubi‐
läumskonzert im Technikum La‐
ge.
Vor dem gut gefüllten Forum des
Foyers wurden unter der Leitung
von Carola Müller‐Schmidt Stük‐
ke von Klassik bis Moderne dar‐
geboten. Nach der knackigen Be‐
grüßung durch den Geschäfts‐
führer Robin Oliveira Bernardo,
startete das kurzweilige Pro‐

gramm mit Liedern aus der Grün‐
dungszeit. Überzeugend kraft‐
voll schmetterten die rund 20
Sänger Mozart´s "Dir Seele, des
Weltalls" in die wohlklingende
Akustik der alten Architektur‐
schule.
Locker, flockig referierte Bernar‐
do im Anschluss über die 130jäh‐
rige Geschichte des Chores, wel‐
che auf zwei Vereine, nämlich
Män ner gesangverein Lage und
Liederheim, zurückzuführen ist.

Ebenso nennenswert sind die
Vereinsgründungen von "Sound‐
track by Liederheim" sowie "La‐
genser Narrenfreiheit e. V.", die
Liederheim maßgeblich mit vor‐
angetrieben hat. Für Bernardo ist
es ebenso eine Rückschau ins Fa‐
milienstammbuch, so leitete
Jahrzehntelang sein Großvater
Rudolf Müller sowie seine beiden
Onkel Thomas Reiche sowie Ru‐
dolf Müller‐Ebbighausen den
Chor ehe Bernardo 2015 das Zep‐

ter übernahm.
Musikalisch ging es weiter mit Li‐
teratur des 20. Jahrhunderts. Ein‐
drucksvoll fein intonierten die
Liederheimer das a Capella Stück
"Schöne Nacht". Kontrastreich
ging es weiter mit Johnny Cash´s
"Ring of Fire" bis hin zum Krimi ‐
naltango.
Der Präsident der Karnevalsab‐
teilung Björn Cruel erzählte im
zweiten Teil des Programms viel
wissenswertes über die Ge‐

schichte des Karnevals, der in‐
zwischen auf 60 Jahre zu‐
rückblicken lässt. Zählt man die
Kappen‐ und Lumpenfeste der
wilden 20er Jahre hinzu, so käme
Liederheim auf beinahe 100 Jah‐
re Karneval, so Cruel augenzwin‐
kernd.
Im letzten weihnachtlichen Teil
hatte das Publikum die Möglich‐
keit selbst mitzusingen und tat
dies auch.
Das kurzweilige Konzert wurde

durch 2 lyrische Vorträge des
"Theaterpferdes" Gerold Obst
abgerundet, der in seiner un‐
nachahmlichen Art Wortwitz,
Geschmack und Niveau zu ver‐
einbaren wusste.
Nach Standing Ovations lieferte
der MGV Liederheim noch eine
perfekte Zugabe mit dem Sän‐
germarsch "Frei Weg".
Mehr Informationen zum Verein
unter:
www.liederheim.de

130 Jahre Liederheim
Standing Ovations des begeisterten Publikums beim Jubiläumskonzert
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Mit lage.online

immer und überall 

dabei!

www.lage.online.de

www.facebook.com/

lageonlineportal

Ein schönes
Weihnachtsfest

wünscht Ihnen Ihre

Fachkonditorei • Café
Tel.: 2560

Heiligabend
v. 9.00 - 13.00 Uhr geöffnet

Silvester
v. 10 - 13 Uhr geöffnet
Auf Vorbestellung:

(10 Berliner für 13,- e)

Kleinanzeigen

Verschiedenes

Saftiger Stollen
und Lübecker Edelmarzipan aus
Ihrer Fachkonditorei „Süße Ecke”.
Professionelle Reinigung
von Fliesen‐ und Natursteinbelägen …
der‐fliesen fuchs.de, 0171‐3569862.
Ehrenamtlicher Verein
„Betreuung und Hilfe im Alltag
e.V.”, sucht Mitglieder zur Betreu ‐
ung und Begleitung älterer Men ‐
schen. Aufwandsentschädigung
ist möglich. Nähere Informationen
unter 0163‐6174828.
Handgefertigte Pralinen
und exquisites Teegebäck erhal‐
ten Sie in Ihrer Fachkonditorei
„Süße Ecke”.
Nageldesign  
im Kosmetikstudio Julia Beutel, Lan ‐
ge Str. 100, Lage, 05232‐9805040.
Schuhmacherfachbetrieb
Holzkamp ‐ Schuhreparaturen al ‐
ler Art, schnell + preiswert ‐ Lem ‐
goer Str. 31, Parkplätze direkt
vorm Haus.
Knusprige Butterspekulatius
und saftige Honiggebäcke aus
Ihrer Fachkonditorei „Süße Ecke”.
Frohe Weihnachten
wünscht Bettina, Ihre med.
Fußpflege (Hausbesuche).
Termine: Tel. 05232 ‐ 61825.

Verkäufe

Trapezbleche, 1. Wahl
u. Sonderposten aus eigener Pro duk ‐
tion, TOP‐Preise, cm‐genau, 39435 Egeln,
Feld am Bruche 18, bundesweite Lie ‐
ferung, 039268/9869‐0, www.dach   ‐
bleche24.de (Ihr Produzent)!
Weihnachtsbäume,
auch zum selberschlagen ab 12. 12.
in Lage‐Waddenhausen, Heerstr.
(Zufahrt Soorenheider Straße.
Auch in Hagen, Afrikastra ‐
ße/Lönsweg. Tel. 0162 ‐ 6963092.
Bandonium‐Noten
zu verkaufen! Tel. 05232 ‐ 7792.

Ankauf

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen, 03944‐36160,
www.wm‐aw.de (Fa)

Reinigungskraft
Wir suchen dringend Verstärkung.
6 Stunden/Woche, Reinigung
Gemeindehaus. Tel. 05232 ‐ 4258.

Mietgesuch

Urlaub/Freizeit

Ferien an der Nordsee?
Strandurlaub in St. Peter‐Ording,
FeHs bis zu 5 Personen, gehobene
Ausstattung, Info: www.strandur‐
laub‐st‐peter.de oder www.ferien‐
haus‐st‐peter.com Tel. 0173‐5371807.

Stellenangebot

2 ‐ 3 Zimmer‐Wohnung
in Lage gesucht. Tel. 0176 ‐
23830207.
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Inh. Gert Prüßner e.K. - Helpuper Str. 360 - 33818 Leopoldshöhe - Tel. 05202-23 60

TEPPICHBODEN
„Smart Strand”

seidig, weich, luxuriös, schmutz-
abweisend und absolut lichtbeständig

Polizeiberichte

Wohnungseinbruch
Lage. Am Samstag, 14.12.2019, in
der Zeit von 15:30 bis 19:45 Uhr
brachen unbekannte Täter in ein
Wohnhaus an der Quellenstraße
ein. Die Räumlichkeiten wurden
betreten und durchsucht. Die Tä‐
ter entwendeten Schmuck und
Bargeld. Hinweise erbittet die Di‐
rektion Kriminalität der KPB Lip‐
pe unter 05231 / 6090.

Raubdelikt
Lage. Am 15.12.2019 gegen 01:50
Uhr wurde ein 35‐Jähriger Lagen‐
ser im Bereich der Kreuzung
Schötmarsche Straße/Gerichts‐
straße von vier unbekannten Tä‐
tern überfallen. Ein Täter um‐
klammerte ihn von hinten und ein
anderer entriss ihm sein Smart‐
phone, welches der Geschädigte
in der Hand hielt. Die Täter flüch‐

teten anschließend auf der Schöt‐
marschen Straße. Der Geschädig‐
te beschrieb der Täter wie folgt: 4
Südländer, 30‐40 Jahre alt, ca. 180
cm groß, normale Statur, dunkle
Bekleidung. Hinweise erbittet die
Polizei Lippe unter 05231 / 6090.

Uhren und Schmuck erbeutet
Lage. Unbekannte verschafften
sich am Samstag, zwischen zirka
16:15 Uhr und 19:30 Uhr, gewalt‐
sam Zugang zu einem Gewerbe‐
und Wohnhaus in der Maybach‐
straße.
Die Täter gelangten durch eine
Terrassentür in das Gebäude und
wurden in Form von Uhren und
Schmuck fündig. Ihre Beobach‐
tungen in dem Zusammenhang
richten Sie bitte an die Kripo in
Detmold unter der Rufnummer
05231/6090.

Lage‐Hörste. Auf der jüngsten
SPD Ortsvereins‐Versammlung im
,Hörs ter Krug , stand ein wichti‐
ger Punkt auf der umfangreichen
Tagesordnung, und zwar die Eh‐
rung des verdienten Mitgliedes
Manfred Tomporowski, der seit
25 Jahren Mitglied im OV Hör te
ist.
Manfred Tomporowski war viele
Jahre als Sachkundiger Bürger im
Rat der Stadt Lage für den Ortsteil
Hörste tätig, als Delegierter des
OV Hörste im Stadtverband, und
jemand, der in  der SPD Hörste im‐
mer bereit ist Aufgaben zu über‐
nehmen.
Die Ehrung und die Laudatio hatte
Matthias Kaiser übernommen,
der in launigen Worten 25 Jahre
SPD Mitgliedschaft von Manfred
revue passieren ließ.
Hans Hofste, Vorsitzender im
Ortsverein, bedankte sich im Na‐
men des SPD Ortsverein Hörste

bei Manfred für seine Verdienste
mit einem Geschenk. Matthias
Kaiser überreichte dem Jubilar
die Ehrenurkunde mit der golde‐

nen Nadel.
Im Anschluß wurde die umfang‐
reiche Tagesordnung abgearbei‐
tet.

Hörster SPD ehrt Manfred Tomporowski

Von links: Hans Hofste, Manfred Tomporowski und Matthias Kaiser.

Lage (wi). Die Arbeiterwohlfahrt
(AWO) feierte im Jahr 2019 ihr
100‐jähriges Bestehen. Aus die‐
sem Anlass hatte der AWO‐Stadt‐
verband Lage am 15. September
in der Werreanger‐Aula ein Jubi‐
läums‐ und Benefizkonzert mit
den Vahlhauser Musikanten ver‐
anstaltet.
Der Erlös dieses Konzertes, das
von etwa 250 zahlenden Gästen
besucht wurde, sollte der Jugend
zur Verfügung gestellt werden.
Genau am 100. Gründungstag der
AWO (13. Dezember) überreichte

Lages AWO‐Stadtverbandsvorsit‐
zende Barbara Kalkreuter den
Spendenempfängern den Kon‐
zerterlös in Höhe von 1.450 Euro.
Frau Kalkreuter: „Wir haben die
vier Offenen Ganztagsgrund‐
schulen in Lage, die in Träger‐
schaft der AWO sind, ausgesucht,
um ihnen eine Spende zur Unter‐
stützung ihrer Arbeit zukommen
zu lassen. Diese möchten wir Ver‐
treterinnen der Einrichtungen in
Hörste, Müssen, Ehrentrup und
Lage (Sedanplatz) überreichen,
und zwar aufgeteilt im Verhältnis

zu den an den vier Standorten be‐
treuten Kindern.“
In Anwesenheit weiterer Mitglie‐
der der AWO in Lage gab sich die
Stadtverbandsvorsitzende zuver‐
sichtlich, dass die Spende einen
guten Zweck erfüllen werde. 
Im gesamten Kreisgebiet be‐
treue der AWO‐Kreisverband Lip‐
pe 17 Offene Ganztagsgrund‐
schulen. Der AWO‐Bezirksver‐
band Ostwestfalen‐Lippe sei in
Lippe Träger von 30 Kindertages‐
einrichtungen und Familienzen‐
tren.

1.450 Euro für die Kinderbetreuung
100 Jahre AWO: Erlös aus Konzert an Offene Ganztagsgrundschulen

AWO‐Stadtverbandsvorsitzende Barbara Kalkreuter (2. von links) überreichte die Spende vier Vertreterin‐
nen der Kinderbetreuung (von links): Ines Brandt (Hörste), Melanie Stephan‐Porath (Lage), Irma Reger
(Müssen) und Sarah Kleinegrauthoff (Ehrentrup). Foto: wi

Lage‐Billinghausen. Schon zwi‐
schen der 10. und 17. Minute setz‐
te die Heimmannschaft die Zei‐
chen auf Sieg. Von 7:4 wurde das
Ergebnis auf 11:5 hochge‐
schraubt. Die nur mit 2 Auswech‐
selspielern besetzte Bank der
Gäs te versuchte den Angriffswir‐
bel des TuS Müssen‐Billinghausen
mit Umstellung der Deckung zu
bremsen. Vergeblich, die Müsse‐
ner Angriffsreihe war nicht zu
bremsen. Mit 6 Toren Vorsprung
zur Halbzeit ließ Trainer Axel
Helmhold den zweiten Durch‐
gang schon ein wenig entspann‐
ter angehen. Die Bank wurde
durchgewechselt und man baute
kontinuierlich die Führung aus.
Nach dem 23:13 in der 38. Minute
war der Drops gelutscht. Senne‐
lager hatte der Angriffsreihe der
Gastgeber nichts mehr entgegen
zu setzen. Dann waren da ja auch
noch Thorsten Leike und Tim
Alisch zwischen den Pfosten, die

der Sennelager‐Angriffsreihe das
Leben schon erheblich erschwer‐
ten.
Die Tore: Hohmeier 9, Fichtler 5,
Hansen 6, Matis 6, Ratanski 2,Fe‐

lix Henrich‐Held 3, Kramer 2,
Ewert 2, Nold 3.
Am 11.01.2020 stellt sich der TuS
Müssen‐Billinghausen in Blom‐
berg vor.

TuS Müssen‐Billinghausen ‐ TuS SG Sennelager 38:16

Niklas Hohmeier auf dem Weg zu einem seiner 9 Tore.
Foto: Hagen Fiebig
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Einsendeschluss ist der 

03. Januar 2020!

Gewinner aus November 2019 sind

(Lösung: ADVENTSZEIT):

F. Kuhlmann, Boelcketsraße 2, Lage

Ulla Schallschmidt, Wilhelm‐Raabe‐Straße 23, Lage

Kurt Fischer, Brockenbuschweg 4, Lage

Ellen Adam, Werrestraße 23, Lage

Edeltraut Pehle, Niedernkamp 20, Lage
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